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Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72
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Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
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• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 
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Kids & Teens
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CAP Contest
Ferienfahrten

Senioren
Tanz in den Frühling

Schule
Sekundarschule
Schüler als Botschafter

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

–seit über 85 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680  -  E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Stärkung des Einzelhandelsstandortes Baesweiler 
Mögliche Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes Am Feuerwehrturm

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

in den letzten Jahren wurden viele 
Schritte unternommen, die Zentren 
aufzuwerten. In Setterich ist dies mit 
dem neuen Einkaufszentrum gelun-
gen, der attraktivere Ausbau der 
Hauptstraße steht im ersten Schritt 
für dieses Jahr an. In Baesweiler ist 
mit der attraktiven Innenstadtge-
staltung, zuletzt mit dem Umbau 
des Reyplatzes vieles  passiert. Das 
Zentrum besteht aus vielen aner-
kannten Fachgeschäften und einer 
guten Kombination mit anderen 
Einzelhändlern. Wichtig ist das in 
unserer Stadt geltende kostenlose 
Parken.

Ein bedeutendes Magnet für jedes 
Zentrum ist ein Lebensmittelmarkt, 
wie er in der Kirchstraße vorhanden 
ist. Hierdurch wird eine deutlich 

höhere Kundenfrequenz erreicht. 
Die Verantwortlichen dieses Vollsor-
timenters weisen auf das gravieren-
de Problem hin, dass ihnen nicht 
genügend Verkaufsfläche zur Ver-
fügung steht. Mit etwa 750 m2 ist, 
so die Erklärung,  keine zukunfts-
weisende Nutzung möglich. Man 
brauche etwa 2000 m2 und eine ent-
sprechende Zahl von Parkplätzen. 
An dieser Stelle könne man nicht 
langfristig bleiben. Man bittet mit 
Nachdruck darum, an zentraler Stel-
le eine Alternative zu schaffen. Für 
die Zentren ist es aber absolut wich-
tig, dass ein attraktiver Lebensmit-
telmarkt als Magnet vorhanden ist.

In der unmittelbaren Innenstadt 
der Kück-, Löffel- und Kirchstraße 
stehen keine ausreichend großen 
geeigneten Grundstücke zur Verfü-
gung. Eine derartige Nutzung muss 
aber aus vielen Gründen im Zent-
rum (sogenannter Zentraler Versor-
gungsbereich) stattfinden, dies for-
dert auch das Gesetz zur Stärkung 
der Innenstädte. Allein das Gelände 
um den Parkplatz am Feuerwehr-
turm, der im zentralen Versorgungs-
bereich liegt, kommt hierfür in 
Betracht. Diese Fläche liegt zentral 
zum Zentrum, was die Nutzung als 
Parkplatz für die Kunden ja beweist.
Die Anbindung zur Kirchstraße 
könnte im Bereich des Kirchwinkels 
und der Peterstraße sowie über die 
dortigen privaten Grundstücke 
attraktiv gestaltet werden, um es 
den Kunden eines dort anzusiedeln-

den Vollsortimenters in angeneh-
mer Atmosphäre zu ermöglichen, 
zum Zentrum zu gehen.

Überaus wichtig bei diesen Überle-
gungen ist mir die Nutzung des dor-
tigen Platzes als Kirmesplatz. Gerade 
bei der Frühjahrskirmes wird dieser 
Platz mit dem großen Festzelt, dem 
Maibaum, den Fahrgeschäften und 
Buden intensiv genutzt. Gleiches 
gilt auch für die Herbstkirmes und 
die Karnevalsversanstaltungen. Dies 
muss auch für die Zukunft gesichert 
sein. So habe ich mit dem erwei-
terten Vorstand der Junggesellen 
das Thema ausführlich diskutiert 
und die Sorgen ausräumen kön-
nen. Für die Stadt Baesweiler ist es 
zwingend, dass die Kirmes und die 
Karnevalsveranstaltungen am Feu-
erwehrturm und am dortigen Park-
platz ohne Einschränkungen auch 
in Zukunft stattfinden können.

Unser klares Ziel ist es, das derzeit 
mit dem Einzelhandel gut aufge-
stellte Zentrum zu stärken. Der 
Wegzug des jetzigen Lebensmit-
telsmarktes würde eine deutliche 
Schwächung zur Folge haben. Hin-
zukommt, dass andere Städte im 
Umfeld neue größere Ansiedlungen 
im Bereich von Lebensmittelmärk-
ten, Discountern und größeren 
Fachgeschäften konkret planen. 
Wenn wir hier nicht unsererseits 
Einkaufsalternativen in Baesweiler 
schaffen, wird dies zu einer Schwä-
chung unseres Zentrums führen.

Bei einer Mitgliederversammlung 
des Gewerbeverbandes Baesweiler 
habe ich gemeinsam mit dem I. und 
Techn. Beigeordneter Peter Strauch 
und dem städtische Wirtschaftsför-
derer Dirk Pfeifferling die Thematik 
vorgestellt,  Argumente vorgetra-
gen und Meinungen hierzu erfragt. 

Jetzt ist es wichtig, kurzfristig eine 
Markt- und Standortanalyse vor-
zunehmen und zu prüfen, welche 
Maßnahmen sinnvoll sind, um das 
Zentrum zu stärken und zukunfts-
sicher zu machen. Hier müssen auch 
die Auswirkungen auf das Zentrum 
und die hier ansässigen Einzelhänd-
ler analysiert werden. Wir hoffen, 
dass die Ergebnisse hierzu schnell 
vorliegen. Wenn das Gutachten 
Vorschläge zur Ansiedlung macht,  
stehen noch zahlreiche weitere 
Untersuchungen an, u.a. ein Lärm- 
und Verkehrsgutachten. Außerdem 
muss ermittelt werden, wie das 
Zentrum gestärkt werden kann 
und wie eine städtebaulich attrak-
tive Verbindung des Zentrums mit 
dem Bereich am Feuerwehrturm 
geschaffen werden kann.
Sollte das Ergebnis der Untersu-
chungen dazu führen, den der-
zeitigen Lebensmittelmarkt zum 
Feuerwehrturm zu verlagern, ist es 
wichtig, für das dortige Ladenlokal 
eine attraktive neue Einzelhandels-
nutzung zu finden.

Wir müssen gemeinsam mit Ihnen 
als Kunden, dem Einzelhandel und 
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Die Sprechstunde von Bürgermeis-
ter Prof. Dr. Linkens für Bürgerin-
nen und Bürger findet jeden Diens-
tag  von 15.30 - 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die wöchentliche Sprechstun-
de von Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens fällt aufgrund der erfah-
rungsgemäß geringen Nachfrage 
in den Osterferien (02.04.2012 - 
14.04.2012) aus.
Der Bürgermeister ist natürlich 
wie gewohnt per E-Mail unter 
willi.linkens@stadt.baesweiler.de 
sowie telefonisch über sein Vorzim-
mer unter der Tel.-Nr. 02401/800-
204 oder -205 zu erreichen. 

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:    8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
montags und freitags:   8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
und nach vorheriger (telefonischer) Terminvereinbarung

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

BEKANNTMACHUNG
Während der diesjährigen Osterferien und am 1. Mai bleiben die nach-
stehenden Einrichtun gen der Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:

Stadtbücherei:
06.04.2012 - 09.04.2012  (Karfreitag bis Ostermontag)

Alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen im Stadtgebiet, das 
Lehr schwimmbecken Grengracht sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggen dorf:
02.04.2012 - 15.04.2012 (Osterferien)
01.05.2012  (Maifeiertag)

den Vereinen das Ziel haben, das 
Zentrum zu stärken, wichtige Ange-
bote für unsere Bürger im zentralen 
Bereich anzubieten, ohne gleichzei-
tig das gesellschaftliche Leben zu 
schwächen. Vielmehr muss es das 
klare Ziel sein, am Feuerwehrturm 
auch weiterhin ideale Vorausset-
zungen für eine geeignete Fläche 
für das aktive Vereinsleben bereit-
zustellen. Eine Kombination vieler 
Aspekte, die zu verbinden sind. 

Ich bin jedoch zuversichtlich, dass 
das gemeinsam gelingen kann.
Nach Vorliegen der Markt- und 
Nutzungsanalyse ist ein ein Bürger-
forum geplant, bei dem ich dieses 
zukunftsweisende Thema mit Ihnen 
unter allen Aspekten diskutieren 
möchte. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lie ein frohes Osterfest und den Kin-
dern schöne und erholsame Ferien.

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Das Freizeitbad Parkstraße ist am 06.04.2012 (Karfreitag) und am 08.04.2012 
(Ostersonntag) geschlossen. 
 
Am 09.04.2012 (Ostermontag) und am 01.05.2012 (Maifeiertag) ist das Freizeitbad  von 
08.00 - 17.00 Uhr geöffnet. 
 
Am Dienstag, dem 10.04.2012, öffnet das Freizeitbad wegen der Grundreinigung erst ab 
13.30 Uhr. 
 
Gleichzeitig wird auf die erweiterten Öffnungszeiten während der 
Osterferien hingewiesen. 
  

Wochentag 
 

Benutzungszeit 
von - bis 

 
Benutzer 

 
Montag 

 
13.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 
 
19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 
zusätzlich:  
Badespaß mit Wasserspielgeräten bis 17.00 Uhr 
Vereinsschwimmen 

 
Dienstag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
09.00 Uhr - 09.30 Uhr 
 
10.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für alle 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Mittwoch 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 17.00 Uhr 
17.00 Uhr - 18.00 Uhr 
18.00 Uhr - 19.30 Uhr 
19.00 Uhr - 19.30 Uhr 
 
19.30 Uhr - 21.30 Uhr  

 
Familienbad, ohne Rutsche 
Familienbad, mit Rutsche 
Frauenbad, mit Rutsche 
Frauenbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für Frauen 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Donnerstag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
09.15 Uhr - 10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr - 21.30 Uhr 
13.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 
20.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für Senioren 
Familienbad, mit Rutsche 
zusätzlich: 
Badespaß mit Wasserspielgeräten 
zusätzlich: 
Schwimmen, Entspannen, Musik 

 
Freitag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 20.00 Uhr 
20.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
Familienbad, mit Rutsche 
Vereinsschwimmen 

 
Samstag 

 
08.00 Uhr - 19.00 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Sonntag 

 
08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
12.00 Uhr - 17.30 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 
Familienbad, ohne Rutsche (Hubboden 60 cm) 
Familienbad, mit Rutsche 
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Wir bieten:
Pommes frites ..........................1,50
Currywurst mit Pommes ............3,80
Hamburger ...............................3,50
Cheeseburger...........................3,80
Hot Dogs..................................1,80
Zigeunerschnitzel mit Pommes ..6,00
Schnitzel Wiener Art..................5,50

Bitburger, Erdinger, Paulaner, Coca Cola

Baesweiler
Parkstraße 102
am Hallenbad
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car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

Jetzt noch größer!
Über 250 m2 Ausstellungsfläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎ 6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

EU-NEUWAGEN GRENZENLOS GÜNSTIG
Fiat 500  Lounge 
1,2 Ltr., 57 KW, Glasdach, Start & Stop, Alufelgen,
Klimaanlage, ZV, ABS, EBD, Radio-CD mit MP3,
Freisprecheinrichtung, elekt. Außenspiegel,
Chrompaket, u.v.m.   

Sonderpreis  10.999,00 Euro

Hyundai i20 Luxe/ Sport 1,2 Ltr. Benziner
Klimaanlage, Schiebedach, Zentralverriegelung,
Nebelscheinwerfer, ABS, 15 Zoll Alufelgen, Radio-
CD, elekt. Spiegelverstellung, 5 -türig u.v.m.  

Unser Preis:Hyundai i20 Luxe 10280,00 Euro
Hyundai i20 Sport  9990,00 Euro

Seat EXEO Style TDI Kombi
2,0 Ltr. 105 KW, 17 Zoll Alufelgen, Tempomat, ESP,
ABS, Einparkhilfe, Klimaautom., elekt. Fensterhe-
ber, DPF, Nebelscheinwerfer, Aluoptik, Dachrailing
in Chrom, Radio-Cd Mp3, Bordcomputer, u.v.m.

Listenpreis   30500,00 Euro
Unser Preis  19480,00 Euro

Hyundai ix35 1,6 GDI  Blue Drive Pack
1,6 Ltr. 99KW, ABS, Alufelgen,
ESP, ISG, Tempomat, u.v.m.

Unser Preis  18555,00 Euro

Mehr zu unseren Fahrzeugangeboten unter:
Tel. 7445 und www.AutoBeer.de

Hyundai ix35 CRDI  2WD EXECUTIVE
2,0 Ltr., 100 KW, Alufelgen, ABS, ESP, Sitzheizung,
Tempomat, Teilleder, Rückfahrkamera, 
u.v.m. Unser Preis  22990,00 Euro
Hyundai ix35 CRDI 2WD Premium
1,7 Ltr. 85 KW, wie Executive zusätzl. Vollleder,
Navi mit Bildschirm, Panoramadach, Startknopf,
u.v.m. Unser Preis     24950,00 Euro
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www.sparkasse-aachen.de/testsieger

Die beste Bank
ist Ihre Sparkasse.

Ob fachliche Kompetenz, Freundlichkeit oder Qualität, ob Gesprächsatmosphäre,
Anlage- oder Kreditangebot – dank unserer engagierten Beratung beurteilten
die Tester von Focus Money die Sparkasse Aachen – wie bereits im Vorjahr – als
„Beste Bank in Aachen“. Herzlich willkommen beim Testsieger. Wir freuen uns
auf Sie. Natürlich auch, wenn Sie noch nicht unser Kunde sind.                      
Wenn’s um gute Beratung geht – Sparkasse.

Für mehr Informationen 
einfach QR-Code mit Ihrem
Smartphone scannen.

beste_bank_95x135  03.08.2011  10:23 Uhr  Seite 1

Traditioneller 
Prinzenempfang 
im Rathaus 
Setterich

Am Karnevalsfreitag hatte 
Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens wieder die Baesweiler 
Karnevalstollitäten mit ihrem 
Gefolge und die Karnevalsver-
eine in das Rathaus Setterich 
eingeladen. Nach der Begrü-
ßung und der Vorstellung der 
Tollitäten und  einem tollen 
närrischen Kurzprogramm 
der KG „Rot-Weiße-Funken“ 
Beggendorf  wurde kräftig 
gefeiert. 

NEU!!!
Veranstaltungskalender 
auf www.baesweiler.de
Die städtische Homepage ist um einen Veranstaltungs-
kalender erweitert worden, der erstmalig die Möglichkeit bietet, 
alle Veranstaltungen in Baesweiler in zeitlicher Abfolge an einer Stelle zu 
präsentieren. Neben den vielfältigen städtischen Angeboten finden Sie dort 
auch Veranstaltungen von Vereinen, Verbänden, Schulen, Kindergärten, 
kirchlichen und sonstigen Einrichtungen. Sie finden den Veranstaltungs-
kalender auf www.baesweiler.de unter der Rubrik Veranstaltungen,  http://
www.baesweiler.de/inhalte/kulturlive.aspx?id=267.

Ansprechpartner für die Veranstaltungsseite sind Birgit Kremer-Hodok, 
02401/800-207, birgit.kremer@stadt.baesweiler.de oder Marco Engels, 
02401/800-219, marco.engels@stadt.baesweiler.de.
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NEU!!!

Bundespräsidialamt und DBU laden im Juni bei 
vierter „Woche der Umwelt” nach Berlin in Park von Schloss Bellevue ein

Rund 200 Aussteller werden am 5. 
und 6. Juni im Park von Schloss Belle-
vue, dem Amtssitz des Bundespräsi-
denten, bei der „Woche der Umwelt“ 
ihre zukunftsweisenden Umwelt- und 
Naturschutzprojekte vorstellen. „Rund 
550 Unternehmen, Verbände, Institu-
te und Initiativen haben sich für die 
Leistungsschau beworben – über 100 
Interessenten mehr als bei der dritten 
‚Woche der Umwelt‘ 2007. Die enor-
me Resonanz freut uns sehr und zeigt, 
dass die Umweltbranche der Leit-
markt der Zukunft ist“, sagte Dr.-Ing. 
E. h. Fritz Brickwedde, der Generalse-
kretär der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU), die Mitveranstalter 
ist. Eine unabhängige Jury hatte die 
Bewerber nach den Kriterien Quali-
tät, Innovation und Modellhaftigkeit 
ausgewählt. „Die Leistungsschau wird 
einmal mehr zeigen, wie innovative 
Projekte und Produkte auch Beiträge 
zum Klimaschutz leisten“, betonte 
Brickwedde.
Zu den Ausstellern gehört auch die 
Stadt Baesweiler. Sie wird die Ener-
getische Sanierung des Gymnasiums 
der Stadt Baesweiler auf Neubau-
Passivhaus-Standard vorstellen. Die 
Stadt Baesweiler hat 21 kommuna-
le Gebäude in einer von der DBU 
(Deutsche Bundesstiftung Umwelt) 
geförderten Studie auf deren ener-
getisches Optimierungspotenzial hin 
überprüfen lassen. Als erste Maßnah-
me aus dieser DBU-Studie wird das 
Gymnasium mit Turnhalle moderni-
siert und energetisch optimiert... und 
zwar auf Passivhaus-Neubaustandard. 
Der Gesamtheizenergieverbrauch 
wird sich auf 20 Prozent der Energie-
menge reduzieren, die heute aktuel-
ler Standard für Neubauten ist. Eine 
Erdsondenanlage (Sonden-länge 
ca. 1.700 m) wird direkt zur Kühlung 
(Natural Cooling) und in Verbindung 
mit einer Wärmepumpenanlage für 
die Beheizung genutzt. Durch die 

Stadt Baesweiler ist mit der Energetischen Sanierung des Gymnasiums dabei

kontrollierte Lüftungsanlage wer-
den alle Gebäudetrakte mit frischer, 
wohltemperierter Luft versorgt. Zur 
Warmwasserversorgung der Turnhal-
le dient eine thermische Solaranlage. 
Mit der energetischen Optimierung 
des Gymnasiums werden auch die 
inneren Funktionsabläufe verbessert. 
Die Umsetzung des Konzeptes wurde 
zwischenzeitlich in den Trakten 1 und 
3+4 der Schule realisiert. Bis Mitte 
2013 werden auch die übrigen Trakte 
saniert sein. Das Projekt ist Preisträger 
des BMU-Wettbewerbs ‚Kommunaler 
Klimaschutz‘ 2010

Zu den weiteren Ausstellern wird zum 
Beispiel das Roboterprojekt SOLAR-
BRUSH (Berlin) von Ridha Azaiz gehö-
ren. Der 27-jährige Maschinenbaustu-
dent von der Rheinisch- Westfälischen 
Technischen Hochschule in Aachen 
arbeitet an der Marktreife eines „Putz-
roboters“, der Ablagerungen auf der 
Oberfläche von Solaranlagen entfernt 
und dadurch ihre Leistungsfähigkeit 
steigert. Die Firma Solvis (Braun-
schweig) wird einen Wäschetrockner 
vorstellen, der über eine Solarwär-
meanlage betrieben wird. Mit Hilfe 
der erneuerbaren Energiequelle kön-
nen im Vergleich zu herkömmlichen 
Trocknern bis zu 80 Prozent Energie 

und Kosten eingespart werden. 
Auch die landwirtschaftliche Produk-
tion, eine – so Brickwedde – „Schlüs-
selbranche des aktiven Klimaschut-
zes“, wird bei der Leistungsschau eine 
wichtige Rolle spielen. Die Bodensee-
Stiftung (Radolfzell) wird zum Beispiel 
das Projekt „AgriClimateChange“ 
präsentieren. Zusammen mit Part-
nern aus Frankreich, Italien und Spa-
nien ist es ihr gelungen, die Software 
ACCT weiterzuentwickeln, mit der 
Energie- und Treibhausgas-Bilanzen 
landwirtschaftlicher Betriebe analy-
siert werden können. Auf Basis der 
Ergebnisse lassen sich betriebsspezifi-
sche Maßnahmen entwickeln, um die 
Klimabilanz von Höfen schrittweise zu 
verbessern. 

Mit dabei wird auch der DBU-geför-
derte türkischsprachige Arbeitskreis 
des Bundes für Umweltschutz und 
Naturschutz Deutschland (BUND), 
„YEŞİL ÇEMBER“ (Grüner Kreis), sein. 
Er mobilisiert Menschen und Organi-
sationen mit Migrationshintergrund, 
Verantwortung für den gemeinsa-
men Lebensraum zu übernehmen 
und ermutigt sie, als ehrenamtliche 
Umweltschützer tätig zu werden. Als 
Botschafter für biologische Vielfalt 
wird sich unter anderem die Initia-

tive „Berlin summt!“ vorstellen. Seit 
dem Frühjahr 2011 unterhält sie auf 
zwölf prominenten Gebäuden – wie 
dem Berliner Dom oder dem Berliner 
Naturkundemuseum – Bienenstöcke, 
um vor dem Hintergrund des Bienen-
sterbens mehr Aufmerksamkeit und 
Wertschätzung für die lebensnotwen-
digen Insekten zu erreichen. 
Darüber hinaus wird eine Auswahl 
innovativer Projekte und Programme 
präsentiert, die die Potenziale des 
Sports für einen zukunftsorientierten 
Umwelt-, Klima- und Naturschutz ver-
deutlichen. Mit „Sport und Umwelt“ 
oder „Klimaschutz im Sport“ werden 
Grundlagenprojekte, aber auch kon-
krete Einzelvorhaben, Aspekte des 
Energie- und Ressourcenschutzes 
sowie Vorhaben mit internationalem 
Bezug und aus Bildung und Kommu-
nikati-on aufgegriffen. 
Auf über 3.000 Quadratmetern Fläche 
werden die Organisatoren im Park 
von Schloss Bellevue eine Zeltstadt 
aufbauen. Nicht nur für die Aussteller, 
sondern auch für die etwa 80 Fachfo-
ren und die rund 12.000 Besucher aus 
Wissenschaft, Politik und Wirtschaft 
wird so ausreichend Platz geschaffen. 
Auf der Hauptbühne werden Experten 
dem Fachpublikum neue Entwicklun-
gen aufzeigen und aus verschiedenen 
Blickwinkeln erörtern: Wie lässt sich 
die Energiewende gestalten? Welche 
Visionen gibt es für den Naturschutz? 
Wie mobil wird die Gesellschaft in 
Zukunft sein? Die Diskussionsrun-
den werden von Deutschlandfunk/
Deutschlandradio moderiert. Nach 
2002, 2004 und 2007 nimmt so die 
vierte „Woche der Umwelt“ Gestalt an. 

Unter http://www.dbu.de/index.php
?menuecms=123&objektid=32579&
vorschau=1 finden sich weitere Kurz-
beschreibungen zu den Projekten in 
einer nach Bundesländern sortierten 
Liste.

Obwohl sie schon einmal in Baes-
weiler war, um einen Förderbescheid 
für das Projekt „Soziale Stadt“ zu 
übergeben, besuchte Frau Regie-
rungspräsidentin Gisela Walsken die 
Stadt Baesweiler am 18. Januar 2012 
ein zweites Mal, um offiziell „Guten 
Tag“ zu sagen. Und sie schien sich in 
Baesweiler wohlzufühlen, denn der 
für den Besuch gesteckte Zeitrahmen 
wurde deutlich überschritten. 
Bürgermeister Dr. Linkens empfing 
Frau Walsken zunächst zu einem 
Vier-Augen-Gespräch im Rathaus. 

Antrittsbesuch von Regierungspräsidentin Gisela Walsken
„Baesweiler ist ein Kleinod im Regierungsbezirk Köln“

Die Gesprächsrunde wurde dann um 
die beiden Beigeordneten erweitert 
und schließlich durch die Fraktions-
vorsitzenden der Ratsfraktionen 
komplettiert. Nach einem intensiven 
Meinungsaustausch im Rathaus und 
einer kurzen Stadtrundfahrt, trug sich 
Frau Regierungspräsidentin Gisela 
Walsken im Ritterzimmer der Burg 
Baesweiler in das Goldene Buch der 
Stadt ein. Beim anschließenden Pres-
segespräch erklärte sie, dass es ihr bei 
einem Antrittsbesuch am Herzen lie-
ge, sowohl die Verwaltungsspitze als 
auch die politischen Entscheidungs-
träger kennenzulernen. Sie habe 
gespürt, dass die Zusammenarbeit 
zwischen Politik und Verwaltung in 
Baesweiler Dank der guten Kommu-
nikation und eines transparenten Ent-
scheidungsrahmens gut funktioniere.
Ziel ihres Besuches sei es, sich über die 
Stadt und die aktuellen Themen vor 
Ort zu informieren und das, worüber 
in ihrer Behörde gesprochen wird, 
auch zu sehen, um  für anstehende 
Probleme einen gemeinsamen Weg 

zu finden und Spielräume auszuloten.
Sie machte deutlich, dass Baesweiler 
sich derzeit noch erfolgreich gegen 
eine Haushaltslage wehrt, die zur Not-
lage werden könnte, was sicher auch 
daran liege, dass kluge Entschlüsse 
z.B. bei Gewerbeansiedlungen getrof-
fen werden. 
Das Projekt „Soziale Stadt“ laufe gut 
und hervorragende Projekte sollten 
auch ausfinanziert werden, sagte sie 
im Hinblick auf eine Anschlussförde-
rung nach dem Jahr 2013.
Zum Thema L 50n erklärte sie, dass 
die Bezirksregierung die Dringlichkeit 
und Wirtschaftlichkeit der Maßnah-
me sehe und mit Nachdruck darauf 
hinweisen werde, dass diese weiter-
geführt wird. Den CarlAlexanderPark, 
den sie mit Bürgermeister Dr. Linkens 
kurz besuchte,  bezeichnete sie als 
herausragendes Projekt der EuRegi-
onalen, welches in ihrem Haus nach 
wie vor eine besondere Bedeutung 
habe. Sie sei stolz, ein solches Projekt 
im Regierungsbezirk zu haben.
Abschließend stellte Frau Regierungs-

präsidentin Walsken heraus, einen 
absolut positiven Eindruck gewonnen 
zu haben. Die Stadt Baesweiler sei ein 
Kleinod im Regierungsbezirk Köln, wo 
innovativ gearbeitet werde, was nicht 
zuletzt der Umbau des Gymnasiums 
auf Passivhausstandard deutlich 
mache. 
Das Klima zwischen ihr und Bürger-
meister Dr. Linkens sei hervorragend 
und es sei ihr Wunsch, auch weiterhin 
einen engen Kontakt sowohl zur Ver-
waltung aber auch zu den politischen 
Entscheidungsträgern zu pflegen, 
denn ein kurzer Draht sei immer sehr 
effektiv.

Bürgermeister Dr. Linkens konnte 
die hervorragende und kompeten-
te Zusammenarbeit nur bestätigen 
und bedankte sich bei Frau Walsken 
für das offene, sehr konstruktive und 
freundliche Miteinander. Gleichzei-
tig gab er ihr den Dank für die gute 
Zusammenarbeit mit allen Abteilun-
gen der Bezirksregierung mit auf den 
Weg nach Köln.
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9 111.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 5.10.2010

Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.00 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

FRIEDENSCHULE 
BAESWEILER
Grabenstraße 13  
52499 Baesweiler

Tag der 
offenen Tür
Samstag, 24. März 2012
8.45 Uhr bis 11.30 Uhr

Im Anschluss bestehen 
Gelegenheiten für Gespräche.

Sammlung für das Müttergenesungswerk Die diesjährigen Sammlungen für das Deutsche Müt-
tergenesungswerk finden in der Zeit vom 2. bis 16. Mai 
2012 statt. Durch Ihre Spende kann das Müttergene-
sungswerk die Kurangebote für Mütter, aber auch für Müt-
ter mit ihren Kindern finanziell unterstützen, um deren 
Gesundheit auf Dauer zu stabilisieren.
Mit der Durchführung der Haussammlung werden Schü-
lerinnen und Schüler des Gymnasiums betraut, die Sie - 
mit entsprechenden Ausweisen ausgestattet - besuchen 
werden. Nehmen Sie die Sammlerinnen und Sammler 
freundlich auf und helfen Sie dem Müttergenesungswerk 
mit einer Spende.

„Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für das vorbildliche ehrenamtliche Engagement - Baesweiler Gymnasiasten belegen unter der Leitung 
des Lehrers Manfred Jansen bei der Sammlung für das Müttergenesungswerk 2011 mit ihrem Sammelergebnis in Höhe von ca. 5.270 Euro zum 2. 
Mal deutschlandweit den 3. Platz.“

Bereits in der Ausgabe des Stadtinfos vom 13. Dezember 2011 haben wir Sie an dieser Stelle über die Entwicklung zum Thema „Sekundarschule” informiert. Nun-
mehr wurden die Eltern der Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 - 3 der Baesweiler Grundschulen wie folgt über den aktuellen Sachstand informiert:

Schule aktuell  -  Sekundarschule

Sehr geehrte Eltern,

die langwierige und schwierige Diskussion über den Schulkonsens in Nord-
rhein-Westfalen hat mit der Beschlussfassung des 6. Schulrechtsänderungs-
gesetzes am 20.10.2011 ein Ende gefunden. Kernelement des neuen Schulge-
setzes ist die Sekundarschule als neue Schulform der Sekundarstufe I (Klassen 
5 - 10). Sie wird neben den bereits bestehenden Schulformen (Hauptschule, 
Realschule, Gymnasium, Gesamtschule) im Schulgesetz verankert. Hieraus ist 
für Sie bereits zu ersehen, dass die viel diskutierte Gemeinschaftsschule nicht 
mehr Bestandteil des Schulgesetzes NRW ist.

Was aber genau bedeutet „Sekundarschule”?

Die Sekundarschule umfasst die Jahrgänge der Klassen 5 - 10 und ist mindes-
tens 3-zügig. Dies bedeutet, dass in jedem Jahrgang mindestens 3 Klassen 
eingerichtet werden müssen. Die Mindestgröße einer Klasse umfasst 25 Schü-
lerinnen und Schüler. Die Schülerinnen und Schüler werden auf einer Sekundar-
schule sowohl auf das Berufsleben als auch auf den Besuch einer Hochschule 
vorbereitet. Mindestens in den Klassen 5 und 6 werden die Kinder gemeinsam 
unterrichtet. Ab dem 7. Jahrgang gibt es an einer Sekundarschule verschiedene 
Möglichkeiten der Unterrichtsgestaltung, die im Folgenden erläutert werden:

1. Integrierte oder teilintegrierte Sekundarschule: Bei der 
Einrichtung einer integrierten oder teilintegrierten Sekundarschule 
wird der Unterricht ab Klasse 7 ohne Zuordnung zu unterschiedlichen 
Schulformen und ohne äußere Leistungsdifferenzierung bis Klasse 
10 weitergeführt.

2. Unterricht ab Klasse 7 in zwei getrennten Bildungsgängen 
(kooperativ): Bei der Einrichtung einer kooperativen Sekundarschule 
gibt es wiederum zwei Möglichkeiten der Unterrichtsgestaltung:

a) Die Klassenbildung erfolgt in drei schulformbezogenen 
Bildungsgängen nach den Schulformen, Hauptschule, Realschule 
und Gymnasium. Ein Wechsel innerhalb dieser schulformbezogenen 
Bildungsgänge ist bei entsprechenden Leistungen möglich.

b) Die Klassenbildung erfolgt in zwei Bildungsgängen. Der eine 
beinhaltet Anforderungen der Hauptschule und der Realschule und 
der andere Anforderungen der Realschule und des Gymnasiums. 
Auch bei dieser Unterrichtsgestaltung ist bei entsprechender 
Leistungsentwicklung ein Wechsel zwischen den Bildungsgängen 
möglich.

Die Sekundarschule bietet von Anfang an gymnasiale Standards. Die zwei-
te Fremdsprache wird in Jahrgang 6 als freiwilliges Wahlfach angeboten. Ein 

darüber hinausgehendes Angebot für eine weitere Fremdsprache wird ab Jahr-
gangsstufe 8 eröffnet. 
Zw ar verfügt die Sekundarschule über keine eigene Oberstufe, aber sie geht 
mindestens eine verbindliche Kooperation mit der Oberstufe eines Gymnasiums 
ein. Damit ist sichergestellt, dass den Eltern der Schülerinnen und Schüler früh-
zeitig bekannt ist, an welcher Schule ihre Kinder ein angestrebtes Abitur machen 
können. In diesem Zusammenhang bleibt jedoch festzuhalten, dass ein Abitur-
abschluss beim Besuch einer Sekundarschule in der Regel nach 9 Jahren erfolgen 
wird (am Gymnasium nach 8 Jahren).

Die Gründung einer Sekundarschule erfolgt in der Regel durch die Zusammen-
führung verschiedener Schulformen, falls hierfür ein Bedürfnis besteht. Gründe 
hierfür könnten die Schülerzahlenentwicklung oder die Befragung von Grund-
schuleltern sein. Die Sekundarschule muss von der Stadt als Schulträger unter 
Einbindung der Schulkonferenzen der am Ort ansässigen weiterführenden 
Schulen und in Abstimmung mit gegebenenfalls betroffenen Nachbarstädten 
beschlossen werden.
Festzuhalten ist, dass jedes Kind an der Schule, die es zurzeit oder ab Sommer 
2012 besucht, den Schulabschluss erreichen kann. Hier besteht also Sicherheit.

Für das Schuljahr 2012/2013 sieht die Stadt Baesweiler keinen Handlungsbedarf. 
Diese Einschätzung wird auch durch die zuständige Bezirksregierung bestätigt. 
Sollten sich die Voraussetzungen in der Baesweiler Schullandschaft ändern, wird 
die Stadt selbstverständlich weitere Überlegungen anstellen. Dies erfolgt dann 
in enger Abstimmung mit den betroffenen Eltern der Schülerinnen und Schüler 
der Baesweiler Grundschulen.
Die Voraussetzungen zur Errichtung einer Gesamtschule sind bei gleichbleiben-
dem Anmeldeverhalten von der Grundschule zur Klasse 5 einer weiterführenden 
Schule derzeit wohl nicht gegeben. Eine Gesamtschule muss pro Jahrgang min-
destens 4 Klassen mit jeweils mindestens 25 Schülerinnen und Schülern haben. 
Darüber hinaus muss diese Schulform eine eigene gymnasiale Oberstufe haben. 
Insbesondere der Bedarf für eine weitere Oberstufe neben der an unserem Gym-
nasium bestehenden Oberstufe ist für Baesweiler nicht erkennbar. Insoweit hat 
die Bezirksregierung in Köln als Schulaufsichtsbehörde in einem Gespräch mit 
der Verwaltung bereits deutlich gemacht, dass eine Gesamtschule hier derzeit 
nicht genehmigt werden könne. Über die weiteren Entwicklungen werden wir 
Sie zu gegebener Zeit erneut informieren.

Für Rückfragen steht Ihnen mein Schulamt unter der Rufnummer 02401/800-217 
(Herr Ohler) gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Willi Linkens Bürgermeister
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Seit zehn Jahren absolvieren Fran-
zösischschüler des Gymnasiums 
ein einwöchiges Berufspraktikum 
in Montesson. Dieses „Jubiläum“ ist 
für die verantwortlichen Lehrerin-
nen Ute Kesselheim und Ilse Schaf-
fer ein Anlass zurückzublicken.

89 Schülerinnen und Schüler des 
jeweiligen Abschlussjahrgangs 
haben bisher an diesem deutsch-
französischen Projekt teilgenom-
men. Begleitet wurden sie von den 
Lehrerinnen Dorothee Dahmen, 
Franka Rosanna Gatto, Claudia 
Hahn, Ute Kesselheim und Ilse 
Schaffer.  Die Idee war seinerzeit 
im Leistungskurs Französisch ent-
standen, als die Frage aufkam, wie 
das Erlernte in die Praxis umgesetzt 
werden kann und in wie weit man 
in der Lage ist, sich in Frankreich zu 
behaupten. „Ein Schüleraustausch 
war nicht möglich, weil keine Schul-
partnerschaft vorhanden war”, erin-

Schüler als Botschafter 
der Stadt und des ganzen Landes

nert sich Ilse Schaffer. So wurde mit 
Unterstützung der Stadt Baesweiler 
und des Partnerschaftskomitees 
Montesson die betriebliche Koope-
rationen ins Leben gerufen, die im 
Laufe der Jahre zu einer Institution 
geworden ist. Die Praktikumsstellen 
sowie die Gastfamilien werden vom 
Partnerschaftskomitee vor Ort aus-
gesucht. „Das Partnerschaftskomi-
tee zeigt hier ein sehr großes Enga-
gement”, lobt Ilse Schaffer. „Das ist 
gelebte und erlebte deutsch-fran-
zösische Freundschaft.”
Voraussetzung für die Teilnahme 
am Berufspraktikum ist neben der 
sprachlichen Sicherheit vor allem 
auch Offenheit, Flexibilität und 
Zuverlässigkeit, denn die Schüler 
müssen sich in Montesson alleine 
zurecht finden können. „Ein Prak-
tikum ist nicht so behütet, wie ein 
normaler Austausch”, betont Ute 
Kesselheim. Viele Gastfamilien sind 
beeindruckt von den Französisch-

kenntnissen der Gäste. Dies zeigt 
Schulleiter Wilhelm Merschen, „dass 
wir insgesamt stolz sein können, 
wie in Deutschland Fremdspra-
chenerziehung funktioniert”.
Jeder Schüler hat sicherlich eigene 
Eindrücke gewonnen. Hervorgeho-
ben wird von allen die Gastfreund-
schaft der Franzosen, die Warm-
herzigkeit der Gastfamilien und die 
Offenheit der Betriebe. „Wir haben 
durch das Praktikum Erfahrungen 
gemacht, die uns keiner mehr neh-
men kann,” sind sich die Schüler 
einig. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
betont, dass eine Städtepartner-
schaft nur funktionieren kann, 
wenn sie mit Leben gefüllt wird. „Da 
gerade junge Menschen ein beson-
ders Element einer lebendigen 
Partnerschaft sind, unterstützen 
wir das Betriebspraktikum natürlich 
gerne“, sagt er.
Abschließend resümiert Ilse Schaf-
fer: „Die Schüler sind mehr als ein-
wöchige Betriebspraktikanten, sie 
werden in dieser Zeit zu Botschaf-
tern der Stadt und des ganzen Lan-
des.”

Der “plötzliche Herztod” fordert 
pro Jahr mehr als 130.000 Opfer 
allein in Deutschland. Über 50 % 
der Patienten, bei denen vom 

Rettungsdienst ein Wiederbele-
bungsversuch vorgenommen wird, 
weisen den Zustand des Kammer-
flimmerns auf. Die einzig wirksa-

Defibrillator für das Gymnasium Baesweiler
me Behandlung des Kammerflim-
merns ist die sofortige elektrische 
Defibrillation. Die Wahrscheinlich-
keit einer erfolgreichen Defibrilla-
tion wird entscheidend durch den 
Faktor Zeit bestimmt. 
Mit jeder Minute, die ein Kammer-
flimmern andauert, sinkt die Über-
lebenswahrscheinlichkeit für den 
Betroffenen um 10 %. Um einen 
Herzinfarkt ohne bleibende Schä-
den zu überleben, muss innerhalb 
von drei bis fünf Minuten reani-
miert werden. Laiendefibrillation 
mit einem automatischen Defibril-
lator ist die dafür einzig wirksame 
Maßnahme.

Neben den drei Defibrillatoren, die 
im Jahre 2009 für die beiden Rat-
häuser und das its angeschafft wur-

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

den, und dem schon seit Jahren im 
Hallenbad vorhandenen Defibril-
lator, ist nun ein weiterer Defibril-
lator im Gymnmasium Baesweiler 
positioniert. Hier kann er nicht nur 
während des Schulbetriebes son-
dern auch bei  zahlreichen Veran-
staltungen, die im PZ stattfinden, 
eingesetzt werden,

Die Kosten für den Defibrillator 
inklusive Wandkasten werden von 
der RWE Deutschland AG im Rah-
men eines Sponsoringvertrages 
übernommen. Der Sponsoringver-
trag läuft vier Jahre. 

Hausmeister, Aufsichtspersonen 
und Lehrer des Gymnasiums wur-
den durch einen Mitarbeiter der 
Malteser Aachen geschult.

Ostereier
       z.B. bunte Stck.

Eier
frische zum Färben
                Stck. ab

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

0,24
0,12

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59  -  Telefon 0 24 01 / 23 86
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Schule und Kunst - 
Goetheschule zeigt FARBE

In einem Graffitiprojekt können 
Schülerinnen und Schüler der Goe-
theschule ein ganzes Schuljahr lang 
den Umgang mit der Spraydose 
unter fachlicher Anleitung erlernen 
und ausprobieren.

Seit September des vergangenen 
Jahres haben die Schüler Ideen 
entwickelt, Skizzen angefertigt und 
bereits einige Wände mit der Dose 
gestaltet und dabei Farbakzente 
im Schulgebäude hinterlassen. Die 
bisher gestalteten Wände begeis-
tern dabei nicht nur die Schüler, 
sondern finden ebenso bei den 
Lehrern und Besuchern der Schule 
regen Anklang. 

Die Schüler können somit aktiv an 
der positiven Gestaltung des eige-
nen Umfeldes teilnehmen und sich 
mit der modernen Kunstform des 
Graffiti identifizieren und kreativ 
tätig sein.
Bei der Motivwahl haben die Schü-
ler einen eifrigen Einfallsreichtum 
bewiesen, so wurde an der einen 
Wand beispielsweise eine Comic-
hafte Darstellung mit dem Schrift-
zug „Goethe“ gesprayt. Im Streit-
schlichtraum wurden eigens von 
den Schülern zwei sich schüttelnde 
Hände gemalt, welche für einen 
sozialen Umgang unter den Schü-
lern stehen sollen. 

Viele weitere Wände und Gemälde 
werden im jetzigen Halbjahr noch 
folgen. Jeweils Freitags von 14.00 
bis 15.30 Uhr können die Schü-
ler unter Anleitung des Künstlers 
und Designers Lars Kesseler (alias 
Lake13) ihrer Kreativität an der 
Wand freien Lauf lassen.

Gefördert wird das Projekt von 
Goetheschule, Stadt Baeswei-
ler und StädteRegion Aachen im 
Rahmen des Landesprogrammes 
KULTUR UND SCHULE.

Lust auf Literatur machen

Das war das Ziel der Literaturworkshops 
an der Goetheschule. Literatur, die 
gibt‘s im Deutschunterricht. 

Aber Lesen in der Freizeit? 

Dass es funktioniert, junge Leute auch über den 
Unterricht hinaus für das geschriebene Wort zu begeis-
tern, bewiesen die beiden Workshops, die in Zusam-
menarbeit mit dem Kinder- und Jugendliteraturzentrum 
NRW „Jugendstil“ aus Dortmund für alle Siebtklässler der Goetheschule 
organisiert wurden. Annähernd 70 Schüler profitierten durch die finanzielle 
Unterstützung des Amtes für Kinder, Jugend und Familienberatung, sowie 
der Baesweiler Bürgerstiftung von dem spannenden Angebot. 

Die Referenten Ingrid Schmechel und Birgit Mehrmann hielten zwei Work-
shops zur Auswahl bereit: „Comics, Mangas und Cartoons“ oder eine etwas 
andere Buchbesprechung zum Jugendbuch „Cyril oder: Wie schmeckt 
Liebe?“ von Tucker Shaw. „Die Jugendlichen sollen durch die Workshops 
neugierig auf Bücher werden und Spaß am Umgang mit der Literatur 
bekommen“, sagte Susanne Weidemann, Klassenlehrerin einer siebten 
Klasse, „besonders wichtig in einer Zeit, in der Bücher lesen nicht mehr für 
alle selbstverständlich ist.“

Und Lust auf Bücher haben die Schüler bekommen. Der Workshop zum 
Buch „Cyril oder: Wie schmeckt die Liebe?“ warf erst mal eine Menge Fra-
gen für die Schüler auf: Was tun, wenn man für sein Leben gern kocht, aber 
niemand es weiß? Man unsterblich in das süßeste Mädchen der Welt ver-
liebt ist, aber sich nicht traut es ihr zu sagen? „Diese Fragen drücken die 
Unsicherheiten aus mit denen sich Kinder und Jugendliche auch in ihrem 
eigenen Leben beschäftigen“, so die Mitorganisatorin Jutta Lokietek, Schul-
sozialarbeiterin an der Goetheschule. Mit unterschiedlichsten theaterpäda-
gogischen Formen, lernten die Schüler die handelnden Personen kennen 
und versuchten selbst Wege aus dem Dilemma zu finden. Sie suchten das 
perfekte Menü aus, gestaltete dazu Speisekarten für das erste Rendez-
vous und dekorierten die Tische nach ihren Wünschen und Vorstellungen. 
Immer wieder flossen, dabei kleine Spielszenen mit ein. Und die Schüler 
verstanden schnell das Liebe auch durch den Magen geht. Nach einem 
spannenden Tag waren sich alle einig, dass die Goetheschule gerne auch 
im nächsten Jahr wieder Lust auf Literatur machen möchte.

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Neue stellvertretende 
Leiterin des Gymnasiums 

Kommissarisch hatte sie das Amt 
bereits übernommen. Nun ist Birgit 
Van den Berghen offiziell stellver-
tretende Schulleiterin des Gymna-
siums Baesweiler. Sie war nicht nur 
die Wunschkandidatin des Kollegi-
ums, sondern auch von Schulleiter 
Wilhelm Merschen, wie dieser bei 
der Vorstellung betont.
Seit 16 Jahren arbeitet Birgit Van 
den Berghen am Baesweiler Gym-
nasium und unterrichtet dort 
Mathematik und Biologie. „Das 
Gymnasium ist die Schule meiner 
Wahl“, sagt die 46-Jährige. Dort 
arbeite sie mit vielen engagierten 
Kolleginnen und Kollegen zusam-
men, die versuchen, das Beste aus 
der Schule herauszuholen und 
die Schüler individuell zu fördern. 
„Derzeit bin ich wegen der ener-
getischen Sanierung aber vor allen 
Dingen mit Verwaltungsaufgaben 
beschäftigt“, erklärt Birgit Van den 
Berghen. Deshalb stapelt sich auf 
ihrem Schreibtisch zurzeit über-
wiegend Organisatorisches. Doch 
auch das meistert sie mit Bravour, 
wie Schulleiter Wilhelm Merschen 
betont. Und auch Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens ist froh, dass die  
Schulleitung nun wieder komplett 
besetzt ist und zusammen mit 
dem engagierten Kollegium für die 
Zukunft bestens aufgestellt ist. 
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Sprechstunde für Existenzgründer,
Einzelhändler, kleine und mittelständische 
Unternehmen
Gemeinsam mit der Stadt Baesweiler bietet die its Baesweiler GmbH 
eine kostenlose Beratung an. Alle Einzelhändler, Gewerbetreiben den, 
Unternehmer und Gründer, aber auch Führungskräfte sind eingeladen, 
dieses Angebot unverbind lich zu nutzen.

Mögliche Beratungsthemen sind:
●  Existenzgründung
●  Businessplanerstellung
●  Förderungsberatung / Finanzierung
●  Wachstum und Krisenbewältigung
●  Chancen erzeugen / Risiken erkennen
●  Unternehmens- und Wettbewerbsstrategie
●  Projekt- und Prozessmanagement
●  Marketing und Vertrieb
●  Organisationsentwicklung / Personalentwicklung
●  Kommunikation

Die Einzelgespräche werden von Herrn Dipl.-Kfm. Patrick Sonntag von der 
Unternehmensberatung conpaso durchgeführt. 
Nächste Termine: Freitag, 30. März 2012
 Freitag, 27. April 2012
 Freitag, 25. Mai 2012
 - jeweils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr    -
Ort: its Baesweiler – I. Bauabschnitt - Information
 Arnold Sommerfeld Ring 2 · 52499 Baesweiler
Anmeldung: its-Sekretariat - Telefon: 02401/8050 
 E-Mail: info@its-center.de (Termine außerhalb der 
 Sprechstunde auch nach Vereinbarung)
Nutzen Sie dieses Angebot und holen Sie sich wertvolle Tipps und Anregun-
gen für eine erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit. 

GEWERBE-INFO

Wieder im Angebot: Sprachkurse im its Baesweiler
Englisch - der Schlüssel zum Erfolg!

In der heutigen Zeit ist eine gelungene Unternehmens- und Marktkommu-
nikation eng verbunden mit der englischen Sprache. Dies gilt nicht nur in 
großen Konzernen, sondern auch - oder gerade - in kleinen und mittelstän-
dischen Betrieben.  

Manchmal reicht „Schulenglisch“ nicht aus!  
Gemeinsam mit dem Institut für Sprachen „Erfolg Mit Englisch“ bietet das its 
Baesweiler ab sofort wieder Business-Englischkurse zur Unterstützung Ihres 
geschäftlichen Erfolgs an. Die maßgeschneiderten und zielgerichteten Kur-
se beinhalten 20 Unterrichtseinheiten von jeweils 45 Minuten. Die Teilneh-
merzahl ist auf 3 bis 6 Personen begrenzt. Die Unterrichtsgebühr beträgt 
357 €  (inkl. 19 % MwSt. = 57,00 €). 
Frau Rosnersky, Inhaberin von „Erfolg Mit Englisch“, beherrscht die englische 
Sprache als Muttersprachlerin, ist diplomierte Linguistin und ausgebildete 
Englisch-Trainerin. Zusätzlich hat sie auch für mehr als 10 Jahre im internati-
onalen Geschäfts- und Führungsbereich gearbeitet. Mehr Infos unter www.
erfolg-mit-englisch.de! 

Ihre Vorteile bei einem Besuch dieser Kurse:
Englisch-Training in der Nähe - günstige Kurszeiten - erstklassiges Training 
bei einer Muttersprachlerin mit internationaler Business-Erfahrung - Trai-
ning in einer Selbstbewusstsein aufbauenden angenehmen Umgebung - 
preisgünstige und zielgerichtete Kurse
- Um diese Business-Englisch-Kurse erfolgreich auf Ihre Bedürfnisse abzu-

stimmen, benötigen wir Ihr Feedback. Fordern Sie hierfür im its Baes-
weiler unter Ruf-Nummer 02401-8050 einen speziell ausgearbeiteten 
Fragebogen an. Diesen können Sie auch unter www.its-center.de herun-
terladen.

- Eine Rückmeldung ist jederzeit möglich. Bei Fragen wenden Sie sich 
direkt an Frau Rosnersky unter rosnersky@erfolg-mit-englisch.de.

Das freut Bürgermeister Dr. Linkens 
und verkündet stolz einen neuen 
Besucherre kord bei der Ausbil-
dungs- und Praktikantenbörse 
2012. „Mehr als 300 Jugendliche 
und junge Erwachsene haben sich 
bereits in den ersten 3 Wochen seit 
Eröffnung der AZuBI am 23. Januar 
2012 im its Baesweiler über Aus-
bildungs- und Praktikanten plätze 
informiert.“
„Der Weg zu uns ist für die jungen 
Leute vielfach der erste Schritt in 
Richtung „Wege zum Beruf“. Hier 
kann sich jeder vor Ort in Ruhe 
informieren, man erreicht uns 
schnell mit dem Fahrrad, dem Mofa 
oder auch zu Fuß“, so das erste 
Resümee von its-Geschäftsführer 
Dirk Pfeifferling.
Gleich in der ersten Woche besuch-
ten zwei Schülergruppen aus Gei-
lenkirchen die Ausbildungs- und 
Praktikantenbörse. Die Begleiter 
der SchülerInnen waren von der 
Vielfalt der Informationen begeis-
tert. „In der hier gebotenen Atmo-
sphäre haben unsere SchülerIn-
nen die Möglichkeit, sich in Ruhe 
in den thematisch gut sortierten 
Bereichen zu informieren“. In die-

sem Zusammenhang weist Dirk 
Pfeifferling darauf hin, dass man 
auch Anfragen aus dem Kreis Düren 
erhalte, so dass man mit Stolz sagen 
könne, dass die AZuBI sich auch 
regional etabliert habe.
Traditionell statteten auch wieder 
die 10er-Klassen der Goetheschule 
mit ihren Lehrpersonen der Börse 
einen Besuch ab. Die jungen Leute 
stehen vor der Entscheidung „Schu-
le – was kommt dann?“. Die Päda-
gogen der Goetheschule greifen 
seit Jahren gerne auf das städtische 
Angebot zurück, um ihre Schü-
lerinnen und Schüler zu motivie-
ren, ihnen Ansporn zu geben und 
nachdrücklich darauf hinzuweisen, 
dass ein neuer, wichtiger Lebensab-
schnitt kurz bevor steht.

Mehr als 300 junge Leute infor-
mierten sich bisher vor Ort im its 

Aufgrund des Netzwerkes, das hier 
in den letzten Jahren aufgebaut 
wurde, stehen den Jugendlichen 
auch Informationen des Arbeits-
amtes und der Industrie- und Han-
delskammer zur Verfügung. „Wir 
halten Informationen über schuli-

sche Weiterbil dungsmöglichkeiten 
bereit und informieren auch über 
Anmeldetermine.“
Auf den ersten Blick wirken die 
Informations-Tafeln im Foyer 
des its eher bescheiden, doch es 
gibt hier geballte Infos. Über 150 
Ausbildungsplätze werden hier 
angeboten, vom klassischen Auto-
mobilkaufmann bis hin zur Zahn-
medizinischen Fachangestellten. 
Bekannte Berufszweige - wie Indus-
triemechaniker, Mechatroniker 
und Kaufmann/frau im Einzelhan-
del - sind genauso vertreten wie 
die sicherlich weniger bekannten 
Zweige Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft, Speiseeishersteller 
und Verfahrensmechaniker. „Allein 
das Arbeitsamt bietet auf zwei Stell-
wänden ca. 40 Ausbildungsplätze 
mit den unterschiedlichsten schuli-
schen Voraussetzungen an“, erklärt 
its-Mitarbeiterin Rosi Pelzer, die die 
Börse betreut.
Bereichert wird die AZuBI in die-
sem Jahr durch die erstmalige 
Präsentation der Fachhochschule 
Aachen. Duale Studiengänge - von 
Betriebswirtschaft PLuS, Elektronik 
PLuS, Maschinenbau PLuS bis zur 

Luft- und Raumfahrttechnik mit 
Verkehrspilotenausbildung  - wer-
den hier vorgestellt. 
Damit die Wünsche der Lehrstellen-
suchenden den Anforderungen der 
Ausbildungsbetriebe entsprechen, 
bekommt man auf der AZuBI erste 
konkrete Hinweise. „Natürlich kön-
nen und wollen wir mit dieser Börse 
nicht die Arbeit der Berufsberatung 
ersetzen, wollen den Jugendlichen 
aber erste Informationen mit an die 
Hand geben. Wir informieren dar-
über, wie eine Bewerbung auszu-
sehen hat, wie man sich bei einem 
Vorstellungsgespräch verhalten 
sollte. Und ‚wenn’s mal nicht läuft…‘ 
erhält man auch Infos über Ausbil-
dungsbegleitende Maßnahmen. 
Aktiv sein muss hier aber allein die 
bzw. der Jugendliche“.

Die Ausbildungs- und Praktikan-
tenbörse AZuBI ist weiterhin geöff-
net montags bis freitags von 8.00 
bis 17.00 Uhr. Alle interessierten 
Jugendlichen sind eingeladen. 
diese Börse zu besuchen. Standort 
der Börse ist das Foyer des its Baes-
weiler, Arnold-Sommerfeld-Ring 2 
(Gewerbegebiet).

it
s
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Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2012 verzeichnet Besucherrekord
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Trotz deutlich ausgeschildertem 
Fütterungsverbot im Burgpark 
Setterich, sieht man immer wieder 
Menschen, die mit einer Tüte voll 
Brotresten oder anderen Nahrungs-
mitteln  Enten und andere Tiere am 
dortigen Teich füttern.
Die Enten lassen sich so in der 
Regel auch sehr nahe heranlocken 
und wenn sie sich dann ums Brot 
„streiten” - was meist als Entenfut-
ter genutzt wird - verhalten sie sich 
mitunter recht putzig, was nicht nur 
Kinderherzen  höher schlagen lässt. 
Schließlich bereitet es vielen Men-
schen einfach nur Freude, die Tiere 
anzulocken und diese dann beim 
Fressen zu beobachten. 
Darüber, dass mit dieser Art der Fut-
terzufuhr bei den Tieren mehr Scha-
den ange richtet wird als man ihnen 
hilft, ist dem Fütternden nicht 

bewusst. Wer möchte, dass Tiere so 
gesund und natürlich wie möglich 
aufwachsen, sollte - so schwer es 
manchmal auch sein mag - ganz 
bewusst von der Fütterung wild 
lebender Tiere absehen.

Wer das nicht tut, gefährdet Tier, 
Natur und auch Mensch. Die Grün-
de hierfür sind zahlreich:
-  Das Brot entspricht nicht dem 

artgerechten Futter von Enten. 
Die Enten sind auf tierisches 
Eiweiß angewiesen, das in Brot 
nicht enthalten ist. Auf Grund 
der fehlenden Mineralien und 
Vitamine kommt es zu Mangel-
erscheinungen. 

- Selbstständige Nahrungssuche 
geht verloren. Dies wiederum 
führt zu Ver fettung und einer 
Abhängigkeit vom Menschen. 

Der Girls‘ Day wird bereits 
zum 12. mal durchgeführt.

Traditionell findet am vierten 
Donnerstag im April – in diesem 
Jahr am 26. April 2012- der Girls‘ 
Day statt. Analog dazu wird an 
diesem Tag auch der Boys‘ Day 
durchgeführt.

Ziel dieser Aktion ist es, Mäd-
chen und Jungen ab der Klasse 
5 an diesem Tag einen Einblick 
in Berufe zu ermöglichen, die für 
ihr Geschlecht eher untypisch 
sind. Denn gerade Mädchen 
entscheiden sich trotz guter 
Schulbildung im Rahmen ihrer 
Ausbildungs- und Studienwahl 
überproportional häufig für 
„typisch weibliche“ Berufsfelder 
oder Studienfächer.

Die Stadt Baesweiler unterstützt 
und beteiligt sich – koordiniert 
von der Gleichstellungdbeauf-
tragten Frau Wetzel – bereits 
seit Jahren an dieser Aktion. 
So können die Mädchen und 
Jungen die verschiedenen 
Berufe im Bereich Verwaltung 
(Dipl.- Ing., Bauzeichner/in, 
Verwaltungsfachangestellte/r 
und Beamter/Beamtin im geho-
benen Verwaltungsdienst), im 
Baubetriebsamt (handwerkliche 
Berufe wie Tischler/in, Schlos-
ser/in, KFZ-Mechaniker/in) 
sowie im Freizeitbad Parkstraße 
(Fachangestellte/r für Bäderbe-
triebe) und in der Stadtbücherei 
(Fachangestellte f. Medien und 
Informationsdienste ) kennen 
lernen.
Bei Fragen zu dieser Aktion 
oder bei Interesse an einem der 
oben genannten Berufe könnt 
ihr euch per E-mail an simone.
wetzel@stadt.baesweiler.de 
wenden.

Fütterungsverbot im Burgpark Setterich ist wichtig und dient dem Schutz der Tiere
- Durch das Überangebot an Fut-

ter werden zu viele Tiere „in die 
Welt gesetzt”.

- Auch kranken Tieren wird durch 
das viele Futter ein weiteres 
Überleben ermöglicht, wodurch 
sich Krankheitserreger, wie z.B. 
Salmonellen - durch die ins-
besondere Kinder, ältere Men-
schen und Allergiker gefährdet 
sind - immer weiter verbreiten 
können.

- Durch die übermäßige Ver-
breitung an Tieren herrschen 
immer schlechtere hygienische 
Bedingungen an den wenigen 
Brutplätzen, sodass sich Krank-
heitserreger noch schneller 
unter den Tieren verbreiten.

- Im Übrigen ist es auch für spie-
lende Kinder auf der tollen 

Wiese am Burgpark Setterich 
nicht angenehm, ständig durch 
Entenkot zu laufen und dort 
hinein zu greifen. Dies stellt eine 
Gefahr gerade für die kleinen 
Kinder dar. 

Wer also den Tieren Gutes tun 
möchte, der sollte unbedingt von 
einer Fütterung absehen. Auch im 
Winter schaffen es die Tiere, sich 
aus eigener Kraft und ohne Hilfe 
des Menschen zu versorgen. 

Gegen das Aufstellen eines Vogel-
häuschens im heimischen Garten, 
in dem artge rechtes Futter ange-
boten wird, ist selbstverständlich 
nichts einzuwenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler
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Nachruf
Am 06. Februar 2012 verstarb

Frau Hildegard Beilicke
im Alter von 79 Jahren.

Frau Beilicke war in der Zeit von 1994 bis 1999 Mitglied des Stadtrates 
der Stadt Baesweiler.
Während dieser Zeit gehörte sie dem Ausschuss für Kultur, Partner-
schaft, Sport und Vereinsförderung sowie dem Ausschuss für Jugend 
und Soziales an. Darüber hinaus war sie im Rahmen ihrer Tätigkeit als 
langjährige Vorsitzende der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler viele Jahre 
als sachkundige Einwohnerin im Ausschuss für Jugend und Soziales 
tätig und hat dort ihren großen, sozialen Sachverstand eingebracht.

Wegen ihres jahrzehntelangen außergewöhnlichen Einsatzes insbe-
sondere für die sozial schwach gestellten Bürgerinnen und Bürger aber 
auch für Seniorinnen und Senioren, Jugendliche und ausländische Mit-
bürgerinnen und Mitbürger wurde ihr im Jahre 2005 die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen. 

Frau Beilicke hat sich stets mit großem Engagement zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Sie war erste Ansprechpartnerin 
bei der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler. Hierdurch hat sie sich großes 
Ansehen und hohe Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden ihr Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Nachruf
Am 13. Januar 2012 verstarb im Alter von 85 Jahren die ehemalige 
Schulleiterin der Grengrachtschule, Frau

Gabriela Herwegen.
Von Mai 1956 bis zum April 1962 unterrichtete sie als Lehrerin an der 
Volksschule Loverich, danach ein weiteres Jahr als Konrektorin an der 
Katholischen Schule II in Baesweiler. Im April 1963 wurde sie zur Rek-
torin der neu gegründeten Volksschule III befördert. Nach der Neuord-
nung des Schulwesens im Jahr 1968 blieb sie Schulleiterin der Gemein-
schaftsgrundschule II bis zu ihrer Pensionierung im Juli 1989.

Mit unermüdlichem Einsatz für die ihr anvertrauten Kinder prägte sie 
erfolgreich mehrere Baesweiler Schülergenerationen. Auch ihr vielfäl-
tiges Engagement in der Pfarre St. Petrus galt vor allem dem Wohl der 
Kinder und der Familien.

Wir werden Frau Herwegen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Stadt Baesweiler                                            Für die Grengrachtschule
   Prof. Dr. Willi Linkens                                            Gisela Klein
         Bürgermeister                                                                Schulleiterin
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT STADTBÜCHEREI

Sachen, die wichtig sind, werden
gern in den Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit gestellt. So war
2010 in Baesweiler das „Jahr der
Familie“. 2011 möchte die Stadt-
bücherei nun den Blick auf die
„Leseförderung“ lenken. Gehört
hat man den Begriff schon oft,
zum Beispiel in Zusammenhang
mit den PISA-Studien.
Aber was genau ist „Leseförde-
rung“? Und warum ist sie so
wichtig? Genau diese Fragen
möchte die Stadtbücherei Baes-
weiler im Jahr 2011 beantwor-
ten, im Stadtinfo, aber auch
durch Veranstaltungen und
praktische „Leseförderung“.
Wikipedia definiert den Begriff
„Leseförderung“ so:
„Unter Leseförderung versteht
man in der Pädagogik alle Maß-

nahmen, die darauf abzielen,
einer Zielgruppe, die vor allem
aus Kindern und Jugendlichen
besteht, nicht nur Lesefähigkeit,
sondern auch Interesse und
Freude am Lesen und an der
Literatur zu vermitteln.“ 
In der 21. Ausgabe der Brock-
haus Enzyklopädie heißt es:
„Lesen besteht nicht nur in Sinn-
bildung; es ist zugleich ein emo-
tionales Erlebnis, das Momente
wie Genuss, Betroffenheit, Iden-
tifikation enthält, bis hin zu
Glückserlebnissen.“

Ganz in diesem Sinne möchte
die Stadtbücherei Interesse und
Freude am Lesen wecken. Lassen
Sie sich überraschen, was wir
dieses Jahr für Sie geplant
haben.

2011 das Jahr 
der Leseförderung in der Stadtbücherei

Werdet Bücher-Kids 

Leselust im Leseclub 
Der Eine oder Andere war viel-
leicht seit Anfang Januar schon
in der Stadtbücherei und hat es
mit eigenen Augen gesehen:
Alles sieht anders aus!
Die Schließung Ende Dezember
hat das Team der Stadtbücherei
zum Anlass genommen, sämtli-
che Medien der Stadtbücherei
gehörig durcheinander zu wir-
beln. Heraus gekommen ist eine
völlig neue Aufteilung. 
Im Erdgeschoss befinden sich
wie gewohnt die AV-Medien,
also CDs, Videos, DVDs und Spie-
le. Darüber hinaus gibt es eine
separate Jugendbücherei inklu-
sive Internetarbeitsplatz. Wer
sich also etwas zurückziehen
möchte, ist hier genau richtig.
Benutzen Sie das hintere Trep-
penhaus, um in den ersten Stock
zu gelangen, erreichen Sie als
erstes den Romanbereich. Hier
gibt es nun etwas mehr Ausstel-

Zum Jahresanfang ist alles ganz neu –
auch in der Stadtbücherei

lungsfläche für neue Romane
und Sitzgelegenheiten laden
dazu ein, direkt in die Geschichte
einzusteigen.
Im Bereich der Beratung finden
Sie jetzt die Sachbücher. So
haben Sie immer direkt einen
Ansprechpartner, falls Sie Hilfe
benötigen. Daran folgt, für sich
abgetrennt, der Kinderbuchbe-
reich. Bilderbücher, Kindersach-
bücher, Comics und Erzählun-
gen für Kinder bis 12 sind hier
großzügig angeordnet. Neu ist
die Kuschelecke, in der die Kin-
der in Ruhe schmökern können.
Auf der Empore können Sie, wie
bisher, die Tageszeitung, Zeit-
schriften oder auch ein Buch
lesen. Sie können den großen
Tisch natürlich auch zum Arbei-
ten mit Büchern nutzen.
Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie Ihre Stadtbücherei
neu. Auch das ist Leseförderung! 

Habt Ihr Spaß am Lesen? Findet Ihr Bücher toll?
Habt Ihr Lieblingswesen? Das klingt verheißungsvoll!

Der Leseclub der Stadtbücherei Baesweiler sucht Bücher-
Kids ab 9 Jahre, um gemeinsam die coolsten Bücher zu entdecken und
um zusammen Geschichten zu erleben.

Erstes Treffen am Donnerstag, 
17. März um 16.00 Uhr in der Stadtbücherei.

Leitung: Manuela Hantschel, Referentin für KJL
Meldet Euch bis zum 10. März an: Stadtbücherei Baesweiler
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, Telefon: 02401 / 895644
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht. Tel.: 02401 4241

Edwin Otten

- Erster Bestattermeister 

für die Städteregion Aachen -

Klaus Paulzen

- Bestatter seit mehr als 20 Jahren -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, als sei Sie 

unsere Mutter, Ehefrau, Schwester oder Freundin, jeden verstorbenen

Mann, als sei er unser Vater, Ehemann, Bruder oder Freund,

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes -

gleich welchen Glauben, welcher Religion oder welcher Nationaliät.

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

Räumlichkeiten für Sie erreichbar!

Kückstraße 45

52499 Baesweiler

Hauptstraße 76

52499 Setterich

Tel.: 02401 - 4241

Kompetente Beratung in allen 

Fragen der Bestattung

in unseren Räumlichkeiten 

oder bei Ihnen zu Hause.
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ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV
Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Verabschiedungen
Herr Franz-Josef Offergeld ist im Rahmen seines Altersteilzeitarbeits-
verhältnisses am 31.12.2011 aus dem aktiven Dienst bei der Stadt Baes-
weiler ausgeschieden. Er wurde am 01.05.1975 als Mitarbeiter des städt. 
Baubetriebsamtes bei der Stadt Baesweiler eingestellt. Hier war er bei 
der Straßenunterhaltungs- und Tiefbaukolonne eingesetzt. 

Herr Friedel Breyer ist am 31.01.2012 wegen Altersrentenbezug aus 
dem Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden. Vom 15.06.2000  
bis zu seinem Ausscheiden am 31.01.2012 war er bei der Gebäudeunter-
haltungskolonne eingesetzt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte den Bediensteten für ihre stets zuver-
lässige Arbeit und wünschte ihnen für die Zukunft alles Gute und vor 
allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte Herr Günter Wetzelaer als Vertreter des 
Personalrates der Stadt Baesweiler die besten Wünsche für den weiteren 
Lebensweg.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teil-
zeitstelle als 

Überwachungskraft für den ruhenden 
Verkehr (Politesse m/w)

zu besetzen.
Gesucht wird ein/e Mitarbeiter/in zur Vertretung der beiden Stamm-
kräfte in Urlaubs- und Krankheitsfällen. Die vertraglich zugesicherte 
Arbeitszeit beträgt 6 Stunden/Woche. Eventuell anfallende Mehrar-
beitsstunden werden vergütet.

Gesucht wird ein/e engagierte/r, belastbare/r Mitarbeiter/in. Ein freund-
licher Umgang mit den Bürgern sowie der Besitz des Führerscheins 
(Klasse B) werden vorausgesetzt. 
Der Einsatz erfolgt nach Bedarf und unter Umständen auch kurzfristig. 
Die Arbeitszeiten richten sich nach einem Dienstplan und liegen auch in 
den Abendstunden und an Wochenenden. 

Bewerbungen sind bis zum 04.04.2012 zu richten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung - Postfach 1180 - 52490 Baesweiler

Die Stadt 
Baesweiler 
vermietet 
- zum 01.04.2012 eine Woh-
nung in Baesweiler, Peter-
straße 182
Die im Obergeschoss gelegene 
Wohnung - bestehend aus zwei 
Zimmern, Küche, Diele und Bad 
- hat eine Wohnfläche von 53,77 
m² und ist mit Heizung ausges-
tattet. Die Kaltmiete beträgt 
derzeit 162,92 € zuzüglich 
Nebenkosten von zur Zeit mtl. 
50,00 € und Heizkosten von zur 
Zeit mtl. 60,00 €. Ein Wohnbere-
chtigungsschein ist nicht erford-
erlich. Ältere Menschen werden 
bevorzugt.

Interessenten können sich 
bei der Stadt Baesweiler, vor-
mittags bei Frau Jansen, Tel. 
02401/800-353, Mariastraße 
2, 52499 Baesweiler, melden.

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12
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Erstkommunionkinder 2012

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 08. Mai 2012

Die Namen und Adressen 

der Erstkommunionkinder 

sowie der Konfirmanden werden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.
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Konfirmanden 2012

nun im 3. Jahr 
Angebot jetzt stärker 

nachgefragt

Derzeit engagieren sich 5 Frauen und 
2 Männer als ehrenamtliche Familien-
paten. Sie unterstützen bei der Kinder-
versorgung, entlasten im Haushalt, sind 
Gesprächspartner und bringen ihre 
Lebenserfahrung in den Familien ein.

Die ehrenamtlichen Paten werden fach-
lich begleitet und sind bei Haftpflicht-
schäden und bei Unfall versichert. Auch 
ihre entstandenen Auslagen werden nach 
Vereinbarung erstattet.

Der SKM-Katholischer Verein für soziale 
Dienste Stolberg e.V. und der Regionale 
Caritasverband Aachen werden die Fami-
lienpaten Baesweiler weiterhin unterstüt-
zen. Interessenten sind im Team herzlich 
willkommen, da weitere Familien noch 
auf eine Patenschaft warten!

Weitere Paten gesucht !

Kontakt: Rainer Krebsbach
Telefon 0241-94927-13
krebsbach@caritas-aachen.de
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Das Unternehmen Optik und Juwelier Ruers 
an der Kückstraße ist stolz auf seine traditions- 
reiche Geschichte und das 100-jährige Jubi-
läum, das kürzlich gefeiert wurde.

Beim Jubiläumsempfang überraschten Ferdi-
nand und Birgit Ruers, die Inhaber des Tradition-
sunternehmens, das bereits in der 3. Generation 
besteht, Bürgermeister Dr. Willi Linkens mit 
einer Spende für die Baesweiler Bürgerstiftung.

Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums ihres Geschäftes 
„Wein und ...“ hat die Weinhändlerin Gabriela Sieberichs 
zwei Jubiläumsweine mit einem Sonderetikett versehen. 
Motive aus unserer Heimatstadt zieren die Flaschen. „Viele 
Kunden haben sie in die Ferne verschickt, sozusagen als 
Botschafter Baesweilers” sagte Frau Sieberichs. Auch dem 
guten Zweck kommen die Weine zu Gute, denn einen Teil 
des Erlöses - 400 € - hat Frau Sieberichs nun der Baesweiler 
Bürgerstiftung gespendet. Der Vorstand mit Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens und Dr. Reiner Kreutz sowie der Geschäfts-
füher Leobert Schmitz freuten sich über die Spende.

Die Werbetrommel mussten Marktprinzessin Pia Jansen und 
Kinderprinzessin Alyssa Alzner vom Karnevals-Ausschuss 
Setterich nicht groß rühren. Ihre Prinzenpins gingen weg 
wie „warme Semmeln“. „Es hat richtig Spaß gemacht, die 
Pins zu verkaufen”, sagte Kinderprinzessin Alyssa. Den Erlös, 
jecke 1111,11 Euro, übergaben sie kurz vor dem Sessions-
ende an die Baesweiler Bürgerstiftung. Bürgermeister Dr. 
Linkens zeigte sich von der Aktion der Prinzessinnen beein-
druckt. „Es ist toll, dass Ihr auch an die Menschen denkt, die 
nicht mitfeiern können und sie so an Eurer Freude teilhaben 
lasst“, sagte er bei der Übergabe der Spende. 

100 Jahre Optik und 
Juwelier Ruers 

10 Jahre Weinhandel
Gabriela Sieberichs

Marktprinzessin Pia und Kinder-
prinzessin Alyssa bewiesen Herz

Spenden für die Bürgerstiftung

Jetzt über 300 verschiedene internationale Weine
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen

der Baesweiler 

Bevölkerung 

viel Spaß beim 

Ostermarkt und 

Frühlingsfest

Die glücklichen Gewinner des enwor-Pedelcs sind Christel und Dagobert 
Bergstein aus Baesweiler. enwor-Mitarbeiter Michael Hollands konnte 
ihnen Anfang des Jahres gratulieren und den unerwarteten Gewinn über-
reichen. Sicher werden sich die beiden einig, wer jeweils auf den Radtouren 
mit dem elektromobilen Fahrrad unterwegs sein wird. Auch den CarlAlexan-
derPark werden sie besuchen. Denn nach dem hatte im Gewinnspiel  Bür-
germeister Dr. Willi Linkens im Stadtinfo gefragt.  Das Lesen des Heftes und 
die Einsendung der richtigen Antwort haben sich gelohnt. enwor wünscht 
allzeit gute Fahrt! 

Gewinner des enwor-Pedelec

Wein und …
WE INE  -  DEST I LLATE  -  ZUBEHÖR
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EWV-
Energieberatung 
jetzt im Rathaus 
Die EWV-Berater beantwor-
ten am Dienstag, 10. April, 
im Foyer des Rathauses Baes-
weiler von 14.00 bis 17.30 
Uhr Fragen zu Erdgas und 
Strom, Energiesparen, Preise 
und Hausanschlüsse. Weitere 
Themen sind: EWV-Förderpro-
gramme, Elektro- und Erdgas-
Mobilität, Info und Kontakte 
zu altbau-plus, Verbraucher-
zentrale sowie regio-energie-
gemeinschaft. 



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

202. Ausgabe   -   Stadtinfo 08. 05. 2012

15

202. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. 03. 2012

Herzliche Einladung
an alle Seniorinnen 

und Senioren der Stadt Baesweiler

Tanz in den Frühling - 
Tanztee für Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Im letzten Jahr waren es die Schneemassen, die uns das Warten auf den 
Frühling wie eine Ewigkeit haben erscheinen lassen. In diesem Jahr war 
es die klirrende Kälte.

Die Tage werden aber schon wieder länger und wir freuen uns, zu 
Beginn der wohl schönsten Jahreszeit - dem Frühling - wieder etwas für 
unsere Gesundheit tun zu können. Ein Tanztee wäre doch da genau das 
Richtige! Zum beliebten „Tanz in den Frühling” lädt die Stadt Baesweiler 
alle Seniorinnen und Senioren ein.

Wann: Sonntag, 1. April 2012
Ort:  Mehrzweckhalle Grabenstraße
Beginn: 15.00 Uhr

Das Live-Duo „Rendez-vous” freut sich schon auf eine prall gefüllte Tanz- 
fläche bei bekannten Schlagern, Evergreens und aktuellen Hits. Auch 
das wie gewohnt für's leibliche Wohl (Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke) 
verant wortliche Team der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler unter der Lei-
tung von Rosemarie Kriz freut sich schon auf Ihren Besuch.

Zur besseren Organisation des beliebten Tanztees bitten wir um Anmel-
dung bis zum 23. März 2012 beim Seniorenbeauftragten Helmut Fran-
ken im Rathaus Setterich, Zimmer 12, oder telefonisch unter 02401/800-
512 sowie unter 02401/800-0.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

 

 

 

 

 

 

 

            
 

Veranstaltungen: 
 

Maifeier mit Maibowle und Tanz bei 

Livemusik: 
02.05.2012 um 15.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 
Einzel- und Doppelzimmer sowie 

Eheleuteappartements. Das hauseigene Restaurant 
„Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen im Jahr –  

im Stadtgebiet Baesweiler auch über den Mobilen 
Mittagstisch. Für Besichtigungen und Fragen stehen 

wir gerne zur Verfügung.  
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 - E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter.  

In einem Festakt hat der Ombuds-
man für den Nordkreis, Simon 
Robert, dem Wohn- und Pflege-
heim Maria Hilf Burg Setterich in 
Anwesenheit von Einrichtungsleite-
rin Michaela Thiery, Dipl. Kfm. Bernd 
Koch, Geschäftsführer der Caritas 
Trägergesellschaft West (ctw), Frank 
Brunner in Vertretung von Bürger-
meister Prof. Dr. Willi Linkens sowie 
Pfarrer Ferdi Bruckes, Leiter der 
Gemeinschaft der Gemeinden St. 
Marien, Baesweiler, das Gütesie-
gel des Ombudsmanns verliehen. 
Nach der abschließend Prüfung der 
Einrichtung stellte Robert fest, dass 
alle Kriterien - Wahlfreiheit, Mitbe-
stimmung, Wohnen, Privatsphäre, 
Freizeit, Essen und Trinken - für die 
Verleihung des Gütesiegels erfüllt 
und positiv umgesetzt sind. 

Da alle diese Kriterien erfüllt waren, 
die Heimaufsicht bei der jährlichen 
Begehung keine Mängel feststell-
te und dem Gütesiegel zustimm-
te und die Qualitätsprüfung des 

Gütesiegel für Wohn- und Pflegeheim 
Maria Hilf Burg Setterich

Alle Kriterien erfüllt - Festakt nach abschließender Prüfung

MDK mit der Note 1,1 abgeschlos-
sen wurde und dem Pflege- und 
Betreuungsdienst eine sehr gute 
Qualität bescheinigte, fand die 
abschließende Prüfung vor Ort 
durch den Ombudsman sowie den 
Amtsleiter des Amts für Altenarbeit, 
Heinz Müller, statt. 

Eine Einrichtung arbeitet auf freiwil-
liger Basis mit dem Ombudsmann 
zusammen, dessen Aufgaben es 
sind, zu vermitteln und zu schlich-
ten, er ist neutral, unabhängig und 
verschwiegen. Das Grundanliegen 
ist, dass die Menschen mit Herz 
versorgt werden – sei es in einer 
stationären Einrichtung und durch 
einen ambulanten Dienst. Diese 
können deshalb das Gütesiegel des 
Ombudsman erhalten, wenn sie 
sich diesem Ziel und Grundanlie-
gen in besonderem Maße verpflich-
tet fühlen. Das Gütesiegel wird für 3 
Jahre verliehen.
Weitere Informationen: Caritas Trä-
gergesellschaft West Düren

Kommunales Kino in der Burg Baesweiler

Die Eleganz der Madame Michel
Die verschlossene Concièrge eines Pariser Mietshau-
ses pflegt heimlich eine empfindsame Neigung zur 
Literatur. Die Bekanntschaft mit einem japanischen 
Witwer und einem Mädchen führt zur allmählichen 
Annäherung dreier Außenseiter. Darüber verwan-
delt sich der Film vom entschleunigten Drama der 
Isolation zur sympathischen Komödie menschlicher 

Unzulänglichkeiten. Subtil-humorvoll erzählt, mit hintergründigen Dialo-
gen und guten Schauspielern, überzeugt das zart-vergnügliche Kinodebüt 
durch seinen von Toleranz und Mitgefühl geprägten Blick auf einen mensch-
lichen Mikrokosmos.

Dienstag,
20.

März 2012,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Die Fälscher
In einem Sondertrakt des KZ Sachsenhausen 
können einige Gefangene sich das Leben retten, 
da ihre Fachkenntnisse von den Nazis für eine 
Geldfälsch-Aktion im großen Stil benötigt werden. 
Diese lebensrettende Maßnahme führt allerdings 
zu erheblichen moralischen Konflikten bei vielen 
Beteiligten

Kinder und Jugendliche 1,00 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
17.

April 2012,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler
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Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung Bund
Auch 2012 bietet Frau Petra Pitz wieder regelmäßige Sprechstunden der 
Deutschen Rentenversicherung Bund an.
Baesweiler 
21. März, 18. April, 23. Mai, 20. Juni, 18. Juli, 19. September, 24. Oktober, 21. 
November, Feldstraße 88, 18.00 - 19.00 Uhr
Setterich
25. April, 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 26. September, 31. Oktober, 28. November, 
19. Dezember, Nachbarschaftstreff, Hauptstraße 64, 18.00 - 19.00 Uhr
Eine vorherige telefonische Anmeldung unter 0157/71306875 oder 
02401/7200 ist sinnvoll. 

Die Pflege und Betreuung von 
Menschen mit Demenz und der 
tägliche Umgang mit ihnen können 
körperlich und seelisch sehr belas-
tend sein. Das Gespräch und der 
Austausch mit anderen Betroffenen 
bieten die Möglichkeit, Entlastung 
und wohltuende Unterstützung zu 
erfahren. Keiner kann eine Belas-
tungssituation besser verstehen, als 
Menschen in gleicher Lage. 
In entspannter Atmosphäre und 
bei Kaffee und Kuchen werden im 
Gesprächskreis Tipps ausgetauscht 
und neue Sichtweisen gewonnen, 
die einen gelassenen Umgang im 
Alltag mit den demenzkranken 
Angehörigen ermöglichen.
Wir laden Sie herzlich zur kosten-

    Einfach mal reden…
Einladung zum Gesprächskreis

 für Angehörige von Menschen mit Demenz

freien Teilnahme an unserem 
Gesprächskreis ein. Die Treffen, die 
von unserem Pflegesachverstän-
digen begleitet werden, finden 
in kleiner Runde an jedem ersten 
Mittwoch im Monat in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in den Räu-
men der St. Gereon Tagespflege 
Setterich statt. 
Während der Treffen bieten wir die 
Betreuung Ihrer dementen Ange-
hörigen durch unsere Mitarbeiter 
an.

St. Gereon Seniorendienste
Hauptstr. 128, 
52499 Baesweiler-Setterich
Frau Claudia Fabry, 
Tel. 02401 6031755

Sie suchen Entlastung und Unterstützung 
bei der Betreuung Ihrer Angehörigen?

Unsere speziell geschulten ehrenamtlichen Betreuer be-
gleiten Demenzkranke in ihrer vertrauten Umgebung und
schenken ihnen ihre Zeit und Aufmerksamkeit für Unter-
haltungen oder gemeinsame Beschäftigungen.

Pflegende Angehörige erhalten so Entlastung und Unter-
stützung bei ihren Aufgaben sowie die Möglichkeit, sich
Zeiten der Ruhe und Entspannung zu gönnen, Termine
wahrzunehmen, Einkäufe zu tätigen, usw.

Die Kosten in Höhe von 12,50 Euro je Stunde können bei
Gewährung von Leistungen der Pflegeversicherung nach
§ 45b SGB XI oder Verhinderungspflege erstattet werden.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

St. Gereon 
Seniorendienste
Hauptstraße 128
52499 Baesweiler-Setterich
Tel. 0 24 01 - 603 17 55

ST. GEREON tut gut

Pflegenote 1,0
sehr gut

Häuslicher Betreuungsdienst 

für Demenzkranke

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/ 8018 - 0
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Sie suchen das Besondere?
Sie möchten schon bei der Buchug wissen,

was Ihre Reise wirklich kostet?

Sie möchten, dass das Preis-Leistungsverhältnis stimmt?

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir sind nicht „Preiswert“, aber unseren „Preis wert“!

Mit Sicherheit 

besser unter
wegs

MEHRTAGESFAHRTEN -  URLAUBSFAHRTEN
06.05. – 12.05.12 Ossiacher See / Kärnten  ............................. 599,00 €   
24.05. – 29.05.12 Dresden  ....................................................... 695,00 € 
13.06. – 20.06.12 Walchsee / Tirol  ........................................... 995,00 €
17.06. – 26.06.12 Schweden  .................................................. 1385,00 €  
02.06. – 16.06.12 Kur-Urlaub Bad Füssing .......................ab   1290,00 €  
07.07. – 21.07.12 Kur-Urlaub Marienbad  ............................... 1325,00 €  
13.07. – 19.07.12 Kanalinseln Jersey u. Guernsey  ................ 1235,00 € 
15.07. – 19.07.12 Wien  ............................................................. 575,00 €  
27.07. – 04.08.12 Stubaital  ...................................................... 795,00 €  
31.07. – 08.08.12 Irland-Rundreise  ....................................... 1430,00 €  
03.08. – 17.08.12 Urlaub in Bad Wiessee  .............................. 1095,00 €  
19.08. – 28.08.12 Urlaub in Abtenau  ....................................... 895,00 €  
28.08. – 02.09.12 Lüneburger Heide  ........................................ 565,00 €  
07.09. – 11.09.12 „Tannhäuser“ auf der Wartburg  ................. 625,00 €  
08.09. – 17.09.12 Fluss-Kreuzfahrt „Saone/Rhone  ............... 1750,00 €  

TAGESFAHRTEN
21.04. u. 13.05.12 Tulpenfelder Keukenhof incl.Eintritt ............. 38,50 €  
13.05.12  Floriade in Venlo Welt-Garten-Expo ...............39,00 €  
13.05.12  Noordwijk aan Zee  .........................................26,00 €
15.09.12  Burgenbeleuchtung/Großfeuerwerk St. Goar .....85,00 €
Abfahrt: 9.00 Uhr incl. Bus- und Schifffahrt, Mittag- und Abendessen 
Die umfangreichen Leistungen die in allen Reisepreisen (nur bei mehrtägigen Reisen) enthalten sind,
entnehmen Sie bitte unserem Katalog! Rufen Sie uns an, wir schicken Ihnen das Reiseprogramm gerne zu! 



Fotos:
Huchel visualmedia Werbeagentur
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„Schauen Sie sich doch 
einfach einmal bei uns um!“

Gehört zum Jahresende 
einfach dazu: die gemein-
same Nikolausfeier im 
Seniorenwohnpark in 
Wassenberg.

Das Ehepaar Libuda 
schätz die Vorzüge ihres 
Bungalows und die 
Annehmlichkeiten des 
Wohnparks.
Da bleibt viel Zeit für 
gemeinsame Ausflüge. 

„Die eigenen Wünsche 
wurden berücksichtigt, 
alles Erforderliche für 
die Pflege eingebaut:
Das Ehepaar Bürschgens 
vor seinem Bungalow in 
Wassenberg.

„Nicht einsam sondern 
gemeinsam“ - Dieses Ziel 
der Investoren wird im 
Wassenberger Wohnpark 
mit Freude gelebt.

Hausmeister Leo ist immer schnell zur Stelle,
wenn Hilfe gebraucht wird.

Ihr Konzept für den „Senioren-
wohnpark Am Waldrand“ in Was-
senberg stellten die Investoren im 
September 2007 im dortigen Rat-
haus vor. Verschiedene Wohnfor-
men vom Bungalow über Wohnun-
gen bis zum Alten- und Pflegeheim, 
verschiedene Formen der Unter-
stützung vom Hausmeisterservice 
über einen Mittagstisch bis zu 
unterschiedlichen Pflegeangeboten 
sowie die Ansiedlung von Gesund-
heitsdienstleistern und einer Nah-
versorgung wurden anschließend 
Schritt für Schritt verwirklicht. Die 
ersten Bewohner zogen bereits im 
Jahr 2008 in ihre Bungalows ein.
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Am 29.02.2012 machten sich ca. 80 
Jugendliche auf den Weg, um am 
ersten Jugendparlament im Jahr 
2012 teilzunehmen.
Um 16.30 Uhr war die Scheune der 
Burg Baesweiler mit Jugendlichen 
aus verschiedenen Klassen der wei-
terführenden Schulen gut gefüllt 
und es wurde reichlich getuschelt. 
Als der Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens die Sitzung schließlich eröff-
nete und die Anwesenden begrüß-
te, hörten die „Abgeordneten“ 
gespannt zu.

Die Tagesordnung hatte einiges 
interessantes zu bieten. So wurde 
auf die Aktionen im Rahmen der 
Woche der Jugend 2011 zurück 
geblickt und die Woche der Jugend 
2012 mit ihren zahlreichen Akti-
onen für Kinder und Jugendliche 
angekündigt. Zudem wurde die 
anstehende Osterrallye angekün-
digt und ebenfalls die Campbox am 
Jugendcamp des CarlAlexander-
Parks vorgestellt. 
Ein Betreuer der Ferienfahrt 2012, 
Andras Szeredi, stellte den Jugend-
lichen die kommende Fahrt nach 
Steckenborn in der Eifel vor.

Das Jugendparlament hat wieder getagt

Ein weiterer interessanter Pro-
grammpunkt war der Freibadbus. 
Hier wurden die Jugendlichen 
befragt, ob sie dieses Angebot in 
den Sommerferien weiter nutzen 
möchten. Eine Umfrage, die in den 
nächsten Wochen in den Baesweiler 
Schulen stattfinden wird, soll hie-
rüber dann genaueren Aufschluss 
geben. 
Ihr findet den  Fragebogen auf 
Seite 21.

Nachdem Markus Siemons, Leiter 
des Malteser Jugendtreffs Setterich, 
seine Einrichtung vorgestellt hat 
und die Leiterin des Sozialamtes, 
Angelika Breuer, nochmals auf das 
Jugendcafé in der Windmühlen-
straße aufmerksam machte, wurde 
auch schon die Diskussionsrunde 
eröffnet. 

Im Nu schnellten die Arme der 
Jugendlichen in die Luft. Den 

interessierten Baesweiler Bürgern 
brannten bereits einige Fragen 
und Anregungen auf der Zunge. So 
wurden Nachfragen zu den Busver-
bindungen eingebracht, Verbesse-
rungsvorschläge für die jeweilige 
Schule erwähnt und auch kamen 
Fragen zu den Spielplätzen im 
Stadtgebiet auf.

Mit dem Hinweis, dass die Meinung 
der Jugendlichen in Baesweiler sehr 
gefragt ist und auch in der Vergan-
genheit viele Angebote auf Vor-
schläge aus dem Jugendparlament 
realisiert werden konnten, so z.B. 
die Einführung des Freibadbusses, 
hörte der Bürgermeister gespannt 
zu und stand den Jugendlichen 
Rede und Antwort.
Die Anregungen und Beschwerden 
der Jugendlichen wurden alle auf-
genommen und zur Überprüfung 
an die zuständigen Fachämter wei-
tergeleitet. Eine Niederschrift über 
die Sitzung des Jugendparlamen-
tes sowie den aktuellen Bearbei-
tungsstand aller Anregungen und 
Beschwerden kann man in Kürze im 
Internet abrufen unter www.baes-
weiler.de, Rubrik „Kids und Teens“.

 

 

 
Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler – 02401-51286 – jugendtreff.setterich@malteser-werke.de 
 

 Öffnungszeiten Stand Januar 2012 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
13.30-15.00 

Hausaufgaben-Treff 
13.30-15.00 

Hausaufgaben-Treff 
13.30-15.00 

Hausaufgaben-Treff 
13.30-15.00 

Hausaufgaben-Treff 
13.30-15.00 

Hausaufgaben-Treff 
 

15.00-18.00 
offener Junior-Treff(6-14) 

 

15.00-18.00 
offener Junior-Treff(6-14) 

 

15.00-18.00 
offener Junior-Treff(6-14) 

 

15.00-18.00 
offener Junior-Treff(6-14) 

 

15.00-17.00 
offener Junior-Treff(6-14) 

 

13.30 – 15.30 
offener Fußball-Treff 

Lessingschule 
(ab 12) 

 

  Kindergruppe  

Malteser Jugend 1 

 

  Kindergruppe  

Malteser Jugend 2 

 

 

16.00 – 17.00 
jahreszeitliche 

Angebote 
 

   

18.00-20.00 
Offener Treff (ab 13) 

18.00-21.00 
Offener Treff (ab 13) 

18.00-21.00 
Offener Treff (ab 13) 

 

18.00-21.00 
Offener Treff (ab 13) 

 
Girls only 

17.00-19.00 
Offener Treff  (ab 13) 

________________ 
Neu: 19.00 – 22.00 
Offener Treff  (ab 14) 

Termine: 

13.01.; 20.01.; 

10.02.; 

24.02.; 09.03.; 

23.03. 
 
 

Neu: 16.30 – 19.30 
Offener Treff 

(ab 13) 

Termine: 

14.01.; 21.01.; 

11.02.; 

25.02.; 10.03.; 

24.03. 

 

 
 

 

 

Info/Vorankündigung:   
• Unsere Osterferienspiele (Oster-FABS 2012) finden in der Zeit vom 02.04.-05.04.  statt. 

Anmeldungen werden ab Mittwoch, den 07. März, ab 17.30 Uhr entgegengenommen. 
• FIFA12 PS3 Turnier vom  08.-11.03.2012   

MJTS 22.11.10 12:53

Gelöscht: Septemb

Ostern steht 
kurz vor 
der Tür. Das 
O s t e r e i e r -

suchen für die 
Baesweiler Familien beginnt in 

diesem Jahr bereits am 19.03.2012. 
An diesem Termin startet nämlich 
nach dem Erfolg des Vorjahres die 
Osterrallye 2012.
Ihr seid herzlich eingeladen, allei-

ne oder mit Euren Eltern an einem 
oder mehreren Tagen durch das 
Stadtgebiet zu spazieren und ver-
schiedene Orte aufzusuchen. 

An diesen hängen nämlich Plakate 
mit Fragen, die Ihr beantworten 
müsst. Bei jeder richtigen Antwort 
erhaltet Ihr einen Buchstaben für 
das Lösungswort. Jetzt müsst Ihr 
nur noch die sechs Buchstaben in 

die richtige Reihenfolge bringen, 
um das Lösungswort herauszufin-
den. 
Nein, Ihr sollt nicht jeden Fleck des 
Stadtgebietes ohne Hinweis durch-
kämmen. Ihr sollt gezielt suchen. 
Sechs Fragen zeigen Euch mit 
etwas Geschick den Weg zu den 
begehrten Plakaten. 
Auf www.baesweiler.de unter der 
Rubrik „Kids & Teens” könnt Ihr Euch 
das Blatt mit den Fragen herunter-
laden. Natürlich liegt der Fragebo-
gen auch in den beiden Rathäusern 
aus. Hierauf ist auch der Gewinn-

coupon abgedruckt. Fügt das richti-
ge Wort ein und werft den Coupon 
in einen der dafür extra aufgestell-
ten Kästen im Rathaus Baesweiler 
oder Setterich. Einsendeschluss ist 
der 15.04.2012 ! 
Unter den richtigen Lösungen wer-
den drei Gewinner ausgelost, auf 
die tolle Preise warten. Das Mitma-
chen lohnt sich also! 

Solltet Ihr Fragen haben, so wen-
det Euch an Herrn Christian Kubat, 
Zimmer 10, Tel. 02401/800-574, im 
Rathaus Setterich. 

Osterrallye2012
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Am 29.02.2012 war es wieder soweit! Die Meinungen der „Kleinen“ 
Baesweiler Bürger waren beim Kinderparlament gefragt! Diesmal 
in der Grengrachtschule in Baesweiler.

Es ist wieder soweit! Der CAP 
Music Contest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion 
Aachen, den Kreisen Heinsberg 
und Düren geht 2012 in die nächste 
Runde. Das Bewerbungsverfahren 
läuft. Anmeldeschluss ist in die-
sem Jahr der 30.03.2012 !

Infos zur Veranstaltung bekommt 
Ihr auf unserer Homepage 
www.baesweiler.de unter der Rub-
rik „Kids und Teens”. Auch über 
www.facebook.com/capcontest 
erhaltet Ihr alle wichtigen Informa-
tionen rund um den Contest!
Beachtet die Teilnahmebedingun-

gen auf unserer Homepage und 
bewerbt Euch für den diesjährigen 
Contest! Natürlich könnt Ihr die Teil-
nahmebedingungen zum CAP Con-
test 2012 auch auf der Homepage  
herunterladen und den Anmelde-
bogen ausgefüllt samt Musikdaten 
per Post, Fax oder Email an fol-

gende Adresse übersenden: Stadt 
Baesweiler, Jenny Wüllenweber, An 
der Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 
02401/800-530, Email: jugend@
baesweiler.de. Bei Fragen könnt 
Ihr Euch natürlich jederzeit unter 
02401/800-516 bei Jenny Wüllen-
weber melden.

Kommunales Kino in der Burg Baesweiler

Milo und Mars
Manchmal möchte Milo seine Mutter am liebsten auf 
den Mars schießen... Als sie aber tatsächlich von Mar-
sianern entführt wird, die Mütter für die Erziehung 
ihrer Kinder brauchen, steht für den Jungen schnell 
fest: er muss sie retten! Aber um den Marslingen und 
ihrer durchtriebenen Anführerin wirlich Paroli bieten 
zu können und seine Mutter zurückzubekommen, ist 
er auf ungewöhnliche Hilfe angewiesen...

Dienstag,
27.

März 2012,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Winnie Puuh
Winnie Puuh, I-Aah, Ferkel und die anderen Bewoh-
ner des Hundert-Morgen-Waldes glauben, ihr 
Freund Christopher Robin sei entführt worden. Also 
machen sie sich auf die Suche nach ihm und wollen 
ihn befreien. Hierbei erleben sie jede Menge Aben-
teuer...

Dienstag,
24.

April 2012,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Megamind
Der etwas andere Film über Superhelden. Der 
Traum des Superschurken Megamind wird endlich 
Wirklichkeit! Er hat Metro Man, den Beschützer der 
Stadt, bezwungen und so die Macht über Metro City 
erhalten. Doch als ein neu erschaffener Schurke das 
pure Chaos verbreitet, könnte es dem größten „Hirn“ 
der Welt und seinem irrwitzigen Begleiter Minion 
gelingen, die Helden des Tages zu werden.  

Kinder und Jugendliche 1,00 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
08.

Mai 2012,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Das Kinderlieder-Mitmach-Theater Lila Lind-
wurm aus Mönchengladbach präsentiert:

„Hüpfvergnügt”
 - ein sonniges Gut-Laune-Lieder-Mitmach-
theaterstück für Klein und Groß -

Der Musikclown Anders ist richtig hüpfvergnügt. 
Sein Urlaubskoffer ist gepackt und bald geht es los in die Ferien. Während 
er an der Clownshaltestelle auf seinen Bus wartet, hat er aber noch reichlich 
Zeit mit den Zuschauern zu singen zu tanzen und davon zu erzählen was in 
den Ferien alles passieren kann. Eine fantastische, musika lische  Reise vom 
Baggersee bis zum Fußballplatz. Abenteuergeschichten über einen Detek-
tiv, einen Ritter und die ganz schön pfiffige, jonglierende Annabella Ananas 
runden das Programm ab.
Ein turbulentes, musikalisches Kinderlieder-Mitmachtheaterprogramm, in 
der die Zuschauer -ob Groß oder Klein- aktiv in das Geschehen einbezogen 
werden und nach Herzenslust mitmachen können.
Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 3 Jahren
www.lilalindwurm.de

Freitag,
20.

April 2012,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

CAP Music 
Nachwuchsbandcontest 2012 - 
Anmeldeverfahren eröffnet !

Das Jugendcafé ist an folgenden Tagen GESCHLOSSEN:
Freitag, den 06.04.2012 (Karfreitag)
Sonntag, den 08.04.2012 (Ostersonntag)
Dienstag, den 01.05.2012 (Maifeiertag)
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Hier erwarten Euch Abenteuer, Par-
ty, Live-Musik, Lagerfeuer, Baden, 
Sport, Freundschaften und vieles 
mehr.
Am 07.07 machen wir uns für drei 
Wochen auf den Weg nach Mörtsjö-
asen in die Nähe der schwedischen 
Ostseestadt Karlskrona. Inmitten 
einer wunderschönen Naturland-
schaft wartet das Ferienlager in 
Form einer typisch schwedischen 
Häuseransammlung umrahmt von 
drei Seen auf Euch. Es eröffnet sich 
ein Erlebnis der besonderen Art, 
denn der Vielseitigkeit an Aktionen 
und Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Sei es unter Anleitung in 
einer Band selbst Musik zu machen, 
die schwedischen Gewässer per 
Kanu zu erkunden, sich in verschie-
denen sportlichen Disziplinen zu 

messen, die Lagerfeuerromantik 
und Übernachtungen unter freiem 
Himmel zu genießen oder auf den 
zahlreichen Feten einfach nur abzu-
rocken. 
Die meiste Zeit der drei Wochen 
verbringt Ihr in Eurer Gruppe, die 
ihr Euch nach der Vorstellung der 
Betreuer aussucht. Gemeinsam 
plant Ihr dann die verschiedens-
ten Aktionen, die die drei Wochen 
zu Eurem persönlichen Schweden 
werden lassen: Wanderungen in 
noch nicht entdeckte Regionen, 
Ausflüge zum Meer, die Wahl von 
Miss und Mister Schweden, Über-
nachtungen unter freiem Himmel, 
Kanutouren, Sportspiele, Kisten-
klettern oder auch einfach mal 
am Badesee entspannen und die 
Seele baumeln lassen. Neben die-

Ein Sommer in Schweden
sen Gruppenaktivitäten wird aber 
auch das Gemeinschaftsgefühl des 
gesamten Ferienlagers ganz groß 
geschrieben. 

Auch in diesem Jahr heißt es  
wieder – pa efter sverige!

Insgesamt stehen drei Städtetouren 
an. Ihr besucht u.a. auch die wun-
derschöne Ostseestadt Karlskrona, 
wo Ihr in einer kleinen Eisdiele am 
Marktplatz das wohl größte und 
beste schwedische Eis probieren 
könnt. Ein fester Bestandteil der 
Reise ist Band Musik machen. Jeder, 
der ein Instrument spielt oder 
schon immer mal als Frontfrau oder 
Frontmann Karriere machen wollte, 
hat hier die Chance sein Können 
entweder beim Unplugged Abend 

oder am Abschlussabend unter 
Beweis zu stellen. Den Abschluss-
abend krönt meist noch ein von 
allen Teilnehmern inszeniertes 
Theaterstück, was die drei Wochen 
Revue passieren lässt.
Für weitere Informationen besucht 
doch einfach unsere Homepage 
unter www.europaferienwerk.de. 
Wir freuen uns auf Euch!
Termin: 7. bis 28. Juli 2012   -   
Kosten: 685 €
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Wollt Ihr in den Ferien mit Bus und 
Bahn mobil im ganzen AVV-Netz 
unterwegs sein, Freunde besuchen, 
ins Schwimmbad fahren oder ins 
Kino gehen? - dann ist das AVV-
Ferienticket vielleicht genau das 
Richtige für Euch.
Mit dem AVV-Ferienticket könnt Ihr 
in den ganzen Ferien rund um die 
Uhr Bus und Bahn fahren. Das AVV-
Ferienticket gilt in allen AVV-Bussen 
und den Nahverkehrszügen (das 
sind Regional-Express, Regional-
Bahn und S-Bahn) in der zweiten 
Klasse im Gebiet des Aachener Ver-
kehrsverbundes, also in der Städte 
Region Aachen und den Kreisen 
Düren und Heinsberg. Außerdem 
könnt Ihr einige Buslinien nach 

Ferienticket des AVV
Belgien, in die Niederlande und die 
angrenzenden Nachbarverbünde 
benutzen. 
Das AVV-Ferienticket gibt es für 
alle unter 16 Jahren und Schüler 
unter 21 Jahren direkt bei den AVV-
Verkehrsunternehmen, bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen und 
Kundencentern, bei den Busfahrern 
sowie an den Ticket-Automaten.

Für die gesamten Sommerferien 
kostet das Ferienticket 27,70  €, 
für die Oster-, Herbst- oder Weih-
nachtsferien jeweils 13,90  €. Wei-
tere Informationen findet Ihr auch 
auf der Internetseite des AVV unter 
„www.avv.de” unter dem Suchbe-
griff „Ferienticket”.

Bereits jetzt anmelden und sich einen Platz sichern!
Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat mittlerweile Tradition. Im Jahr 
2012 werden wieder zwei Fahrten für unterschiedliche Altersklassen ange-
boten. Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Steckenborn in der Eifel. Das KJG 
Gruppenhaus bietet genug Platz für 30 Kinder und Jugendliche und fünf 
Betreuerinnen und Betreuer. Die Kosten belaufen sich auf 120,00 Euro pro 
Kind (Geschwisterkinder 105,00 Euro). Anmeldeschluss ist in diesem Jahr 
der 25. Mai 2012.

Termine:
Montag, 6. August, bis Freitag, 10. August 2012:
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen

Montag, 13. August, bis Freitag, 17. August 2012:
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch bei Herrn 
Christian Kubat, Tel.: 02401/800-574 oder auf www.baesweiler.de unter der 
Rubrik „Kids und Teens/Ferienfahrten“.

Städtische Ferienfahrten 2012
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) führt 
in den Sommerferien vom 04. bis 
18. August 2012 (die beiden letz-
ten Sommerferienwochen) ihre 
12. Jugendferienfahrt zum „Sum-
mercamp Heino“ nach Heino bei 
Zwolle, nähe Ijsselmeer in Holland 
durch. Mitfahren können Jugendli-
che im Alter von 8 bis 15 Jahre. 

Den Teilnehmern werden neben 
täglichen Animationsprogrammen 

verschieden Ausflüge angeboten, 
so dass eine erlebnisreiche und 
unvergessliche Jugendferienfahrt 
gewährleistet ist.

Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.awo-vettweiss.
de  oder  www.heino.nl sowie beim 
Leiter der Jugendferienmaßnah-
me, Dietmar Jordan, Broichkirch-
weg 2a, 52391 Vettweiß, Telefon 
02424/1675 (ab 18:00 Uhr). 

Jugendferienfahrt 2012 
mit der AWO

Frageaktion „Freibadbus”
Seit dem Jahr 2004 fährt auf Anregung des 
Jugendparlamentes der sogenannte 
„Freibadbus” in den Sommerferien an 
Werktagen (Montag bis Freitag) bei 
schönem Wetter in das Freibad 
nach Herzogenrath-Merkstein. 
Damit besteht für Euch die 
Möglichkeit, kostengüns-
tig für 1 Euro pro Fahrt zum 
Freibad und von dort wie-
der nach Hause zu kommen. 
Leider ging in den letzten Jah-
ren allerdings die Zahl der Nutzer 
zurück. Dies liegt zum einen sicherlich auch daran, dass wir beispielsweise 
im letzten Sommer kaum schönes Wetter hatten. Uns interessiert allerdings, 
ob es eventuell auch daran liegt, dass Ihr anstatt ins Freibad nach Herzogen-
rath-Merkstein lieber in das Freibad nach Übach-Palenberg fahren würdet, 
oder ob Ihr dorthin z.B. lieber mit dem Fahrrad fahrt, sodass der Freibadbus 
für Euch überhaupt nicht interessant ist.

Wir bitten daher um Eure Mithilfe. Nehmt Euch bitte kurz Zeit und füllt den 
Fragenbogen aus und schickt diesen an Jennifer Wüllenweber -

Rathaus Setterich - An der Burg 3 - 52499 Baesweiler oder werft diesen in 
eine der bekannten Meckerboxen, die in den Rathäusern in Baesweiler und 
Setterich aufgestellt sind.  Natürlich könnt Ihr auch einfach eine kurze  E-Mail 
an „jugend@baesweiler.de” schicken, in der Ihr die Fragen beantwortet. Den 
Fragebogen findet Ihr auch auf www.baesweiler.de, Rubrik „Kids und Teens”.

Vielen Dank für Eure Mithilfe.

KJG-Sommerlager 
am Strand

Wir bieten dir eine Fahrt nach 
Spanien an, bei der Du Sonne und 
Meer genießen kannst, aber eben-
so eine Menge erlebst und vor 
allem viele nette Leute zwischen 
11 und 15 Jahren kennen lernst.

Unser Ziel ist ein toller Camping-
platz in Platja D’Aro an der Costa 
Brava. Wir wohnen dort in einem 
ZeBu-Dorf, das heißt in Zelten mit 
festem Boden, Schlafkabinen, Licht 
und bequemen Veloursbetten. Die 
ZeBus haben außerdem Platz um 
deine Klamotten zu verstauen und 
sind so hoch, dass man darin ste-
hen kann. Dein Zebu teilst du dir 
mit drei weiteren Jugendlichen.

Ein Team aus erfahrenen und 
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 26 Jahren) sorgt 
sowohl für Verpflegung rund um 
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches buntes Programm, 

in dem Spiel, Spaß und Sport 
garantiert sind. Und die Freizeit 
kommt auch nicht zu kurz.

Wann das alles ist?
Am 06.07.2012 geht es los mit 
einem Reisebus, am 19.07.2012 
sind wir wieder zurück in Baeswei-
ler, und das alles für nur 470 € (KJG-
Mitglieder erhalten 40 € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es 
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann melde dich einfach bei uns!
Fabian Deußen, fabiandeussen@
aol.com, 01578 659 7264.

Weitere Informationen zum 
Sommerlager und Berichte der 
letzten Lager findest du unter: 
www.kjg-beggendorf.de

  Umfrage Freibadbus 2012
  1.  Den Freibadbus

  ■     nutze ich

 ■     nutze ich nicht, weil   --------------------------------------------------------

  2.  Der Freibadbus soll in diesem Jahr 

 ■     auch weiterhin zum Freibad Herzogenrath-Merkstein fahren.

 ■     zum Freibad in Übach-Palenberg fahren.

 ■      nicht mehr fahren.

   Name:  -----------------------------------------------------------------------------------

   Adresse:  -----------------------------------------------------------------------------------  

   Schule:   -----------------------------------------------------------------------------------

   Alter:  -----------------------------------------------------------------------------------

✂

Eure Meinung ist gefragt
Soll der Freiadbus 

auch in diesem Jahr wieder fahren?
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KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 20.03.2012 - 08.05.2012*

Brauchtumspflege
30.04.2012
Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare; Junggesellenverein 
Baesweiler; Kirchvorplatz
30.04.2012
Maibaumaufstellung der IGSO; Vorplatz Rathaus Setterich
30.04.2012
Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beg gendorfer Ortsvereine
30.04.2012
Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellenver eins Oidtweiler
(Tanz in den Mai)
30.04.2012    
Maisingen und Aufstellen des Maibaums des Kir chenchores Puffendorf
01.05.2012    
Maiblasen; Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich und Trommler- 
und Spielverein Setterich

Kommunales Kino
27.03.2012  
16.30 Uhr    Milo und Mars
19.00 Uhr    Black Swan
24.04.2012  
16.30 Uhr    Winnie Puuh
19.00 Uhr    The Kings Speech - Die Rede des Königs
08.05.2012  
16.30 Uhr    Megamind
19.00 Uhr    Thor
20.03.2012  
16.00 Uhr    Die Eleganz der Madame Michel  - Seniorenkino
17.04.2012  
16.00 Uhr    Die Fälscher  -  Seniorenkino
Alle Filme sind in der Alten Scheune der Burg Baesweiler zu sehen!

Kultur nach 8
12.04.2012    
Jürgen Beckers - Diale(c)kt mi Amoka (Ausverkauft); 
Kulturzentrum Burg Baesweiler
03.05.2012    
Sybille Eichhorn -  „Oft genügt ein Glässchen Sekt....”; 
Kulturzentrum Burg Baesweiler

Konzerte
28.04.2012    
Frühjahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Ba esweiler; PZ

Kindertheater
20.04.2012    
Das Kinderlieder-Mitmach-Theater Lila Lindwurm aus Mönchengladbach 
präsentiert „Hüpfvergnügt”; Kul turzentrum Burg Baesweiler

Theater
18.03.2012    
Theater Kristall; ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Sonstiges
25.03.2012    
Jahreshauptversammlung des Turnvereins 08 Baes weiler; 
Foyer Mehrzweckhalle Grabenstraße
31.03.2012    
Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwecke des Junggesellenver-
eins Baesweiler; Sporthalle des Gymnasiums Baesweiler
01.04.2012    
Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruder schaft Puffendorf e.V.
04.04.2012    
Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; PZ
08.04.2012    
Osterball der Siebenbürgischen Bruder- und Schwes ternschaft; 
Evang. Gemeindehaus Setterich
21.04.2012    
Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützen bruderschaft
(Schießabteilung) Puffendorf
26.04.2012    
Bildungsveranstaltung der IGBCE-Setterich; Saal Werden
28.04.2012    
Besichtigung des Düsseldorfer Flughafens; Ge schichtsverein Setterich
28.04.2012    
„Maifest” der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-Floverich
29.04.2012    
Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedler gemeinschaft Setterich
29.04.2012    
Frühlingsmarkt des Gewerbeverbandes Baesweiler
03.05.2012    
Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
04.05.2012    
Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützen bruderschaft Puffendorf
04.05.2012    
St. Florian Abend der Freiwilligen Feuerwehr Beggen dorf, ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf
05.05. - 06.05.2012   
Sommerfest der KG Narrenzunft; Kirchvorplatz
05.05.2012    
Kleeblattwanderung der Grundschule Loverich (alter nativ: 12.05.2012 bei 
schlechtem Wetter)
05.05.2012    
Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
06.05.2012    
5. CAP-Lauf des Baesweiler Lauftreffs

*)  Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemein schaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Die Minigolfanlage wird wieder geöffnet
Am Freitag, dem 30.03.2012, wird 
die Minigolfanlage wieder geöffnet.
Die Öffnungszeiten der Minigolfan-
lage sind wie folgt:
dienstags - samstags von 14.00 Uhr 
- 20.00 Uhr (Einlass bis 19 Uhr)
sonntags und an den Wochenfei-
ertagen von 10.00 Uhr - 20.00 Uhr 
(Einlass bis 19 Uhr)
Für Gruppen können nach Vor-
anmeldung bei Herrn Mittmann, 
Telefon: 0163/8141440, besondere 

Öffnungszeiten vereinbart werden. 
Auch die Grillhütten in Baesweiler, 
Parkstraße (am Wasserspielplatz) 
und in Setterich (Wolfsgasse), kön-
nen wieder angemietet werden. 
Die Gebühren hierfür liegen bei 
30,00 € je Tag plus 150,00 € Kaution.
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Rufnummer: 02401/800-
276 bei Frau Michaele Kortz im 
Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Mariastr. 2.

24. Aktivurlaub vom 09. - 20.07.2012
Es ist wieder soweit. Die ersten Pla-
nungen für den 24. Aktivurlaub sind 
in vollem Gange.

Auch in diesem Jahr findet der 
Aktivurlaub wieder in den ersten 
beiden Wochen der Sommerferien 
statt und zwar vom 09.07.2012 - 
20.07.2012. Er gehört zu den beson-
deren Ereignissen in unserer Stadt 
und ist einzigartig in der Region.

Beim Aktivurlaub geht es nicht 
darum, Höchstleistungen zu voll-
bringen oder Rekorde aufzustel-
len, sondern vielmehr darum, sich 
selbst etwas zu gönnen, Freunde 
zu treffen, neue Leute kennen zu 
lernen und etwas Neues auszupro-
bieren.
Praktischer Nebeneffekt: So ganz 
nebenbei können Sie der eigenen 

Fitness und Gesundheit noch auf 
die Sprünge helfen.
Sportarten wie Radfahren, Laufen, 
Walken u. v. m. gehören mittler-
weile zu den Klassikern des Aktiv-
urlaubs, die selbstverständlich auch 
in diesem Jahr wieder angeboten 
werden. 

Alljährlich kommen auch wieder 
neue Sportarten dazu - lassen Sie 
sich einfach überraschen!

Vielleicht haben ja auch Sie eine 
Idee oder sind bereit, ein Angebot 
im Rahmen des Aktivurlaubs durch-
zuführen. In diesem Falle oder bei 
weiteren Fragen setzen Sie sich 
bitte mit Frau Irmgard Waschbüsch 
vom Sportamt unter der Telefon-
nummer 02401/800-216 in Verbin-
dung. 
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Kommunales Kino in der Burg Baesweiler

Black Swan
Für die ehrgeizige Ballerina Nina wird ein Traum 
wahr, als sie die Hauptrolle in „Schwanensee“ 
ergattert. Diese Doppelrolle entwickelt sich für sie 
jedoch zum Albtraum: Während sie die Unschuld 
des weißen Schwans perfekt verkörpert, stößt sie als 
verruchter schwarzer Schwan an ihre prüden Gren-
zen. Angetrieben vom Ballettdirektor Thomas und 

bedrängt von ihrer Rivalin Lily, entdeckt Nina ihre dunkle Seite, die bald 
immer mehr Besitz von ihr ergreift und sie an die Grenze zwischen Wahn 
und Wirklichkeit bringt.

Dienstag,
27.

März 2012,
19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

The Kings Speech - Die Rede des 
Königs
In den 1930er-Jahren versucht Prinz Albert mit Hilfe 
eines unkonventionellen Therapeuten, sein Stottern 
in den Griff zu kriegen, um seiner Rolle als Mitglied 
der englischen Königsfamilie gerecht werden zu 
können. Als sein Vater stirbt, sein älterer Bruder 
abdankt und er selbst die Krone des vom Krieg 
bedrohten britischen Imperiums übernehmen muss, 

wird das zur Bewährungsprobe für Albert sowie für seinen Sprachtrainer. 
Als historischer Film über die Rolle der „Royals“ unbedeutend, überzeugt 
der Film als mit Witz und Sensibilität inszeniertes Porträt eines Mannes, 
der gegen seine Sprachbehinderung ankämpft, und einer ungleichen 
Freundschaft, wozu vor allem furiose Schauspielerleistungen beitragen.

Dienstag,
24.

April 2012,
19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Sybille Eichhorn
„Oft genügt ein Glässchen Sekt”
Ein musikalischer Streifzug durch die Welt der 
geistigen Getränke und ihrer Folgen mit Sybille 
Eichhorn (Mezzosopran) und Volker Kolmetz 
(Klavier).
„Augenzwinkernd, schwärmerisch und beschwingt 
geht es durch den Abend mit „Sünden, die man im 

Rausch nicht bedenkt”, „Zwei rote Lippen und ein roter Tarragona” und dem 
nicht ganz jugendfreien Ratschlag „Trink und schließ die Augen zu”.
 Lassen Sie sich entführen in eine spanische Taverne, nach Italien, nach Wien 
oder einfach nur in „Die kleine Bar”; lernen Sie unterwegs ein (garantiert 
nicht) „Nüchternes Mädchen” kennen, erfahren Sie, in welchem Lokal die 
Sonja russisch tanzt und wohin die Liebe zu einem gewissen Egon schließ-
lich geführt hat... 
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
03.

Mai 2012,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Thor
Die Welt hat viele Helden ... aber nur einer von 
ihnen ist ein Gott. Als der arrogante Krieger Thor 
von seiner Heimatwelt Asgard auf die Erde verbannt 
wird, muss er darum kämpfen seine verlorenen 
Kräfte wiederzugewinnen. Verfolgt von einer 
Invasionsmacht die ihn vernichten soll, muss sich 
der gefallene Gott des Donners der Schlacht stellen 

und lernen, was es bedeutet, ein wahrer Held zu sein. Natalie Portman und 
Anthony Hopkins  brillieren in diesem Blockbuster-Abenteuer, das von den 
Kritikern „ein gigantisches Superhelden-Actionfeuerwerk“ genannt wird.

Kinder und Jugendliche 1,00 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
08.

Mai 2012,
19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8”

Jürgen Beckers -
Diale(c)kt mi Amoka
Achtung: 2. Donnerstag im Monat
Jürgen Beckers und sein Musicus Harald
 Claßen nehmen diesmal die Sprache der Region 
unter die Lupe!

Donnerstag,
12.

April 2012,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

AUS-VERKAUFT

Samstag,
14. April 2012, 

20.00 Uhr
PZ des 

Gymnasiums Baesweiler

Veranstaltung im Rahmen des
Kulturprogramms der Stadt 
Baesweiler

Karten: K. Kreuzkamp
Tel.: 02401/4745

Freunde aus 
Montesson wieder 
zur Prunkkirmes zu 
Gast in Baesweiler
Traditionell werden auch in 
diesem Jahr zur Baesweiler 
Prunkkirmes wieder unsere 
Freunde aus Montesson zu 
Gast sein.

Unsere französischen 
Freunde besuchen uns in 
der Zeit vom 01.06.2012 bis 
03.06.2012.

Sollten Sie Interesse haben, 
einen Gast aufzunehmen, 
so können Sie sich mit 
Herrn Marco Engels, Tele-
fon 800-219 in Verbindung 
setzen. Auch bei  weiteren 
Fragen rund um die Städ-
tepartnerschaft steht Ihnen 
Herr Engels gerne zur Ver-
fügung.

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67
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Das Jahr 2010 stand ganz im Zei-
chen der Familie. Über das Jahr
verteilt fanden verschiedenste
Familienaktionen, aber natürlich
auch wieder zahlreiche Veran-
staltungen für Kinder und
Jugendliche erfolgreich statt. 

Januar
Passend zur kalten Jahreszeit
wurden am 26.01.2010 im Malt-
eser Jugendtreff Setterich Nist-
kästen gebaut. Dabei wurden
vorgefertigte Teile im Familien-
verband zusammengesetzt und
nach Herzenslust bemalt.

Februar
Am 09.02.2010 wurden ebenfalls
im Malteser Jugendtreff Sette-
rich Karnevalskostüme geba-
stelt und bei einer anschließen-
den kleinen Modenschau
präsentiert. 

März
Am 19.03.2010 fand im Freizeit-
bad Parkstraße ein “Familien-
Nassaktiv” statt. Wie immer
fand die Nassaktivaktion eine
große Resonanz. Viele Familien
tummelten sich im “kühlen” Nass
bei “heißer” Musik.

Das Kinderparlament tagte am
24.03.2010 in der Friedensschule
und das Jugendparlament am
25.03.2010 in der Burg Baeswei-
ler. Viele Kinder und Jugendliche
nutzten die Möglichkeit persön-
lich mit dem Bürgermeister über
aktuelle Themen zu diskutieren.

April
In der Zeit vom 15.03. bis
12.04.2010 fand erstmals eine
Osterrallye statt, die großen
Anklang bei 100 teilnehmenden
Baesweiler Familien fand.

Mai
Auch im Zeichen des Jahres der
Familie stand 2010 der CAP Con-
test. Bei den drei Vorentscheiden
im Malteser Jugendtreff konnten
knapp 500 Besucher gezählt
werden, die die 21 teilnehmen-
den Bands kräftig anfeuerten.

Juni
Am 19.06.2010 fand im CarlAlex-
anderPark das Finale des CAP
Contestes statt. Die ca. 500 Besu-
cherinnen und Besucher, natür-
lich sehr viele Jugendliche, aber

auch Familien, hatten großen
Spaß bei dem Finale, das anders
als im Vorjahr, aufgrund der gut-
en Wetterlage, nun auch tatsäch-
lich Open Air im CarlAlexander-
Park stattfinden konnte.

Ein weiteres Highlight im Jahr
der Familie 2010 war das alljähr-
lich stattfindende Glühwürm-
chenfest im CarlAlexanderPark,
am 26.06.2010. In diesem Jahr
stand das Glühwürmchenfest
unter dem weiteren Motto
“Dschungelfest”, da das Tanz-
team Nessaja das Musical “Tar-
zan” aufführte. Viele Kinder
erschienen in Kostümen von
Dschungeltieren und erfreuten
sich bei bestem Sommerwetter
an dieser Veranstaltung. 

Juli
Vom 05. - 10.07.2010 fand die all-
jährliche Woche der Jugend mit
30 tollen Angeboten für Jugend-
liche statt. Den Mittelpunkt der
Woche der Jugend bildete am
07.07.2010 wieder der beliebte
Lach-Möwen-Löwen-Tag auf
dem Kirchvorplatz in Baesweiler
mit einem tollen Bühnen- und
Rahmenprogramm, das von den
Kindergärten, Grundschulen,
weiterführenden Schulen und
verschiedenen Vereinen im
Stadtgebiet präsentiert wurde.

Auch der Lucky Leo Cup wurde
dieses Jahr im Rahmen der
Woche der Jugend ausgetragen.
Zum zweiten Mal gaben am 06.
Juli auf der Fußballwiese am
Malteser Jugendtreff viele
Mannschaften in zwei Altersklas-
sen ihre Fußballkünste zum
Besten. Die Mannschaften,
bestehend aus vier Feldspielern
und einem Torwart, spielten bei
schönem Wetter um die heiß
begehrten Pokale.

In den ersten beiden Wochen
der Sommerferien fand weiter-
hin der Baesweiler Aktivurlaub
mit zahlreichen Angeboten für
Familien statt.

Auch rollte in den Sommerferien
wieder der Freibadbus nach
Merkstein.

In den ersten drei Wochen der
Sommerferien sowie in den
Oster- und Herbstferien fand die
Ferienaktion Baesweiler Sette-
rich “FABS” statt. Hierbei ließ sich
das Team des Malteser Jugend-

Zahlreiche Highlights für Familien, Kinder und Jugendliche

Das war das Jahr der Familie 2010...

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

„Familien Nassaktiv”

Glühwürmchen - und Dschungelfest

CAP Contest
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Stadtbüchereitreff Punkt

Autohaus Josef Duykers jun.

Aachener Straße 122/123

52499 Baesweiler

Telefon 02401/9196–0

E-Mail info@duykers.com

Albrecht Medien

Standardanzeige Nr. 9
1/2 DIN A4 Seite
proportional skalierbar, 
reproduzierbar in 1C oder 4C

Volkswagen Autohaus Duykers
Unabhängiger Volkswagen-Vertragshändler seit 1964

Außerhalb unserer Öffnungszeiten sind wir 

gerne auch im Internet für Sie zu erreichen:

www.duykers.com

www.facebook.com/autohaus.duykers

Egal welche Ansprüche Sie 
an ein modernes Auto haben.
Wir haben garantiert 
das richtige für Sie.

Lassen Sie sich kompetent und 
unabhängig bei uns beraten. Aus 
der breiten VW-Modellpalette 
finden wir das richtige Fahrzeug 
für Ihre individuellen Wünsche und
Anforderungen. Vom kleinen
up! bis zum imposanten Touareg.
Von sparsam bis sportlich. Neu und
gebraucht. Beratung und Service.
Das ist Duykers.

NRW 
Premiere
Regine Kölpin liest aus

„Die Lebens-
pflückerin”

Regine Kölpin ist mittlerweile gern gesehener Stammgast in der Burg Baes-
weiler. Bereits drei Mal hat sie ihre Kriminalromane vorgestellt.

Nun erwartet die Besucher der Lesung etwas ganz Besonderes: Als NRW-
Premiere stellt Regine Kölpin ihren ersten historischen Roman „Die Lebens-
pflückerin“ vor. Die Hauptperson, die Hebamme „Hiske Aalken“ hat Regine 
Kölpin bereits für ihre historischen Stadtführungen durch Jever zum Leben 
erweckt. „Irgendwann“, so erzählt die Autorin, „wollte ich ausführlicher über 
Hiske und die Zeit, in der sie lebte, berichten.“ Damit war der Grundstein zur 
„Lebenspflückerin“ gelegt. Ostfriesland im Jahr 1545 – Das Land ist zerstrit-
ten und es drängen immer mehr Glaubensflüchtlinge aus Holland ins Land. 
Zu dieser Zeit muss die Hebamme Hiske Aalken aus dem benachbarten 
Jever fliehen, da sie dort als »Toversche«, als Hexe, angeklagt ist. Sie flieht 
in die Herrlichkeit Gödens und wird gleich bei ihrer Ankunft mit der bestia-
lischen Ermordung des Cornelius von Ascheburg konfrontiert. Und sie stößt 
auch auf eine Gruppe von Menschen, die in einer Wagenburg rund um das 
Schloss Gödens lebt. Die Menschen halten heimliche nächtliche Treffen ab 
und sind verschlossen und geheimnisvoll. Ein Junge schleicht völlig verwil-
dert und keiner Artikulation mächtig um das Lager herum. Als Hiske sich sei-
ner annimmt, macht sie sich damit nicht gerade neue Freunde. Schließlich 
erreicht der charismatische Arzt Jan Valkensteyn aus Amsterdam die Herr-
lichkeit Gödens, und plötzlich stößt Hiske in ihrem Kräutergarten auf eine 
Leiche. Und unversehens hängt wieder der Vorwurf der Hexerei in der Luft, 
und was das für Hiske bedeutet, weiß sie nur zu gut …

Karten zu dieser Lesung erhalten Sie ab sofort in der Stadtbücherei Baesweiler. 
Eintritt: 5,- Euro

Die LeseOhren-Krabbelgruppe
macht vom 02.04. bis14.04.2012 Osterferien.

Ab dem 18.04.2012 heißt es wieder
jeden Mittwoch
um 10.05 Uhr 
„Kniereiter, Reime, Singen“
 für Eltern mit Babys und Kleinkindern  
um 11.00 Uhr 
„Spiel und Spaß mit  Bilderbüchern“
 für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 20 Monaten.

Von Karfreitag, 06.04.2012, bis Ostermontag, 09.04.2012, 
bleibt die Stadtbücherei Baesweiler geschlossen!

www.theo-fest.de

Fenstererneuerung
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Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0    –   Tel. Baesweiler: 02401/93002-0

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de
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Neue VHS-Kurse im Frühling

Im laufenden Semester hat die VHS 
immer wieder Neues zu bieten. 
Die neuen Veranstaltungen, die im 
Stadtgebiet und näheren Umge-
bung beginnen, finden sich in der 
Tabelle. Aktuell und vollständig 
präsentiert die VHS ihr Programm 
auf der Internetseite www.vhs-
nordkreis-aachen.de
Das Foto repräsentiert ein beson-
ders beliebtes Angebot aus dem 
Bereich der Eltern- und Familien-
bildung: Schwimmen für Eltern 
und Kinder. Hier haben Vorschul-
kinder Gelegenheit, die Angst vor 
dem Wasser zu verlieren, sich das 
Element zueigen zu machen und 
nach ein bis zwei Semestern mit 
dem Seepferdchen abzuschließen. 
Damit ist dann eine gute Voraus-
setzung erreicht, um in der Grund-
schule im Schwimmunterricht mit-
zuhalten und späterhin auch ohne 
Erwachsene schwimmen zu gehen. 
Unverzichtbar in diesen Kursen ist 
die aktive Beteiligung der Eltern. 
Der Unterricht ist spielerisch aufge-
baut und die vertrauten Menschen 
sind in den Übungseinheiten für die 
Kinder unentbehrlich. Außerdem 
macht es natürlich auch Freude, 
mit dem Kind gemeinsam etwas 
zu unternehmen und zu erleben, 

wie das Kind schwimmen lernt und 
somit eine wichtige Schlüsselquali-
fikation hat.
Im Gesundheitsbereich stehen 
in diesem Frühling die Angebote 
„Autogenes Training und Pro-
gressive Muskelentspannung“ 
sowie „Demenz – Verstehen ver-
mindert Stress“ im Vordergrund. 
Die Zahl derer, die Angehörige mit 
einer Demenzerkrankung pflegen, 
nimmt Tag für Tag zu. Engagiert 
ermöglichen Töchter, Schwieger-
töchter, Ehemänner und Ehefrauen 
der pflegebedürftigen Person das 
Leben in den eigenen vier Wänden. 
Selbstredend, dass diese Arbeit 
viel Kraft und Durchhaltevermö-
gen benötigt. Umso wichtiger ist 
es, dass diese Helfer immer wieder 
entlastet werden können. Wie das 
möglich ist, dazu gibt Frau Fischer 
kompetent Auskunft.

Anne Münter und Karin Falkenstein 
stehen für Fragen und Anmeldun-
gen während der Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donnerstags, 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 bis 16.00 
Uhr persönlich oder telefonisch 
unter 020401-93002–0 zur Verfü-
gung.

Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

ab 20.03. bis 08.05.2012
  

 

Wann ? Was ? Wo ? 
23.03.2012 Internetkompetenz für Eltern Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 

Raum 1.11 
24.03.2012 Hier trifft sich die Welt: 

Facebook, Twitter, Google+ & 
Co. 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

27.03.2012 Vortrag: Baesweiler, Setterich … 
- eine zweite Heimat? 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

02.04.2012  Intensivkurs Spanisch für 
Anfänger/-innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

17.04.2012 Das Feinstoffliche entdecken Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.1 

17.04. und 
24.04.2012 

Excel Spezial: Formeln und 
Funktionen mit Excel 2010 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

18.04.2012 Ich kann das nicht … Vortrag Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, 
Breitestr. 72 

19.04.2012 GPS und Computer (für 
Einsteiger) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 1.11 

19.04.2012 Stille und Entspannung für 
Kinder und Eltern 

Setterich, Ev. Familienzentrum Engelhaus, 
Hans-Böckler Str. 1a 

19.04.2012 Demenz – Verstehen mindert 
Stress 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

20.04.2012 Selbstverteidigung/Selbstbehaup
tung für Mädchen ab 14 Jahren 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.7 

20.04.2012 Auf zum Lousberg Treffpunkt: Monheimsallee/Kreuzung Krefelder 
Straße 

25.04.2012 Wen hast du am allerliebsten? 
Vortrag 

Alsdorf, Familienzentrum der AWO Mittendrin, 
Rosenstr. 

26.04.2012 Vortrag: Traumberuf 
Schauspieler-/in? 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.1 

26.04.2012 Kurs Zuschneiden und Nähen  Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
27.04.2012 Exkursion: Die Karbonroute: 

Grube Adolf und die Adolfhalde 
Treffpunkt: Herzogenrath-Merkstein, Auffahrt 
zum Besucherzentrum im Grube-Adolf-Park, 
Hans-Landrock-Straße 

28.04.2012 "Ich kann nicht mehr! ", "Ich 
schaff's nicht mehr!", "Ich will 
nicht mehr!" - Burnout - 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

03.05.2012 Autogenes Training und 
Progressive Muskelentspannung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

05.05.2012 Das kleine Einmaleins der freien 
Rede I  

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.2 

08.05.2012 Vortrag: Politik - Show und 
Emotion statt Inhalt und 
Programm 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.7 

 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Kückstr. 41

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

Karfreitag den ganzen Tag:
Große Fischkarte + á  la Carte

Ostersonntag und 
Ostermontag 
den ganzen Tag: á  la Carte

Ihre Reservierung nehmen wir
gerne entgegen

Bei schönem Wetter ist 

der Biergarten geöffnet

Koch + Restaurantfachfrau/mann in Festanstellung gesucht

Ostern sind wir für Sie da:

inkensR Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de



Ve
rs

ch
ie

de
ne

s
202. Ausgabe   -   Stadtinfo 20. 03. 2012

26

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Ende November 2011 haben die 
Musikerinnen und Musiker der 
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ 

Neuer Vorstand Blasmusikkapelle 
„Siebenbürgen“ Setterich e.V. 

Setterich e.V. einen neuen Vorstand 
gewählt. Die organisatorische Füh-
rung haben Alois Endres (1. Vor-

sitzender und Geschäftsführer), 
Hubert Sill (2. Vorsitzender) und 
Sabrina Endres (2. Geschäftsführe-
rin) übernommen. Für die Finanzen 
sind Christoph Jumpertz (1. Kas-
sierer) und Günther Ungar (2. Kas-
sierer) zuständig. Als Notenwarte 
wurden Daniel Ungar sowie Patrick 
Kunzendorf gewählt und als Bei-
sitzer stehen Sebastian Ohler und 
Thiemo Klein zur Verfügung. Die 
musikalische Leitung wurde Jörg 
Schmidt (1. Dirigent) und Thorsten 
Fritsch (2. Dirigent) anvertraut. 

Die Blasmusikkapelle bereitet sich 
auf einen „Kölschen Abend“ am 
Freitag, den 20. April 2012 vor. 
Dieser wird in Zusammenarbeit mit 
dem BistoRant Löwenherz in der 
Burg Baesweiler veranstaltet. Freu-
en Sie sich hier auf ein abwechs-
lungsreiches Programm bei zum 

Motto passenden Getränken und 
Speisen. Hierzu sind alle herzlich 
eingeladen.

Am ersten Mai ist dann wieder das 
traditionelle Maiwecken angesagt, 
bei dem die Familien und Freunde 
der Blasmusikkapelle musikalisch 
geweckt bzw. besucht werden.

Das traditionelle Herbstkonzert 
wird wie gewohnt am dritten 
Samstag im Oktober, also am 20. 
Oktober 2012 um 20:00 Uhr in der 
Sporthalle Setterich stattfinden.

Die Blasmusikkapelle „Siebenbür-
gen“ Setterich e.V. freut sich auch 
in diesem Jahr wieder auf viele 
schöne musikalische Stunden und 
würde sich freuen, bei der ein oder 
anderen Gelegenheit auch Sie 
musikalisch unterhalten zu dürfen.

FITNESS-VEREIN BAESWEILER e.V.

Z U M B A
Wollen Sie sich fit und schlank tanzen? 

Genau das ist das Zumba® -Programm. Ein mitreißendes Workout, das die 
Welt im Sturm erobert hat. Dieses unglaubliche, vom Tanz inspirierte, Kalo-
rien verbrennende, Muskel formende Ganzkörper-Training fühlt sich nicht 
nach einem anstrengenden Workout an, weil es so viel Spaß macht! 

Ab dem 19. April 2012, 19.30  bis 20.30 Uhr, bietet der Fitness-Verein Baes-
weiler e.V. in der ewv-Bürgerhalle Beggendorf Zumba an.

Ansprechpartner: Vorsitzende: Inge Hartmann-Ruhrus, Tel. 02401/52861
Kassiererin: Gabi Drews, Tel. 02401/5390  - Schriftführerin: Petra Schubert, 
Tel. 02401/8519 oder einfach in der Stunde vorbeischauen!

Drei Medaillen 
für die Baesweiler Bogenschützen

pound. Sie belegte mit 550 Ringen 
den dritten Platz. Weitere Teilneh-
mer des BV Baesweiler waren in 
der Jugendklasse: Nils Petersen 
(540 Ringe, Platz 4), in der Schüt-
zenklasse: Lukas Steinbusch (521 
Ringe, Platz 28), in der Altersklasse 
Compound: Harald Jahn (562 Ringe, 
Platz 7). 

In der Schützenklasse Blankbogen 
starteten Hubert Wirtz (480 Ringe/
Platz 13), Helmut Langer (429 Rin-
ge/Platz 32), Jürgen Windmüller 
(407 Ringe/Platz 36) und Dieter 
Erkens (396 Ringe/Platz 37).

Für die Bogenschützinnen und 
Bogenschützen des Rheinischen 
Schützenbundes stehen am letzten 
Wochenende im Januar traditio-
nell die Landesverbandsmeister-
schaften im Wettkampfkalender. 
So machten sich gleich 12 Sport-
lerinnen und Sportler des Bogen-
schützenverein Baesweiler auf den 
Weg nach Idar-Oberstein, um sich 
im sportlichen Wettkampf mit den 
Besten des Landesverbandes zu 
messen. 

Einen Wettkampf nach Maß 
erwischte Cedric Erkens in der 
Schülerklasse B. Bereits nach den 
ersten 30 Schuss belegte er mit 
zwei Ringen Abstand zu Platz zwei 
den dritten Platz. Leider gelang es 
ihm im zweiten Durchgang nicht 
diesen Rückstand aufzuholen, der 
Abstand wurde aber auch nicht 
größer. Am Ende hatte Cedric mit 
458 Ringen und Platz 3 die erste 
Medaille für die Baesweiler Bogen-
schützen gewonnen. 

Am Sonntag startete die Junioren-
klasse. In der Einzelwertung lief 
es für die Teilnehmer des BV Baes-
weiler nicht ganz optimal. Markus 
Timmermanns verpasste mit 556 
Ringen und einem Ring Rückstand 
auf die Plätze zwei und drei das 
Treppchen nur denkbar knapp. 
Stefan Faßbinder wurde mit 551 
Ringen sechster der Einzelwertung. 
Zusammen mit Florian Hastenrath 
(487 Ringe/Platz 19) gewannen sie 
aber in der Mannschaftswertung 
mit 1.595 Ringen die Silbermedaille.
Die dritte Medaille gewann Laura 
Jahn in der Juniorenklasse Com-
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Im Rahmen der Konzertreihe zum 
50-jährigen Bestehen des Harmo-
nievereins St. Petrus Baesweiler e.V 
findet das diesjährige Frühjahrskon-
zert am Samstag, dem 28. April 
2012 um 20.00 Uhr im Pädago-
gischen Zentrum des Gymnasi-
ums Baesweiler statt. Einlass ist 
um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Traditionell veranstaltet der Harmo-
nieverein das Frühjahrskonzert als 
Gemeinschaftskonzert mit einem 
Gastverein. In diesem Jahr ist es 
der Männergesangverein Setterich 
e.V. 1979. Das Stammorchester des 
Harmonievereins mit seinem musi-
kalischen Leiter Jürgen Reimann 

Frühjahrskonzert Harmoniervereins St. Petrus 
Baesweiler und Männergesangverein Setterich e.V. 1979

und der MGV Setterich unter der 
Leitung seiner Chorleiterin Elena 
Sibirtseva werden das Publikum 
u.a. mit dem „Pomp and Circum-
stance March No.1“, „Selections from 
Starlight Express“, der Overtüre für 
Band ,, Ross Roy“, der „Post im Wal-
de“ und Volksliedern, wie „In mei-
nes Vaters Garten“ sowie mit dem 
„Kriminal-Tango“, der am 26. Febru-
ar verstorbenen Jazz-Legende Hazy 
Osterwald, unterhalten. Gemein-
sam werden der „Jägerchor“ aus 
„Der Freischütz“ von Carl Maria von 
Weber und der „Chor der Schmiede-
gesellen“ aus „Der Waffenschmied“ 
von Albert Lortzing aufgeführt. 

In der Karnevalswoche hatte der 
Judoverein JJJC-Samurai Setterich 
außergewöhnlichen Besuch. Die 
kubanischen Judokas Jose Armen-
teros, Asley Gonzales, Oscar Brayson 
und Oreidy Despaigne   waren  mit 
Trainern und medizinischer Unter-
stützung unterwegs, um die letzten 
Qualifizierungspunkte für die olym-
pischen Spiele 2012  in London zu 
sammeln. 

Bei der Unterkunftssuche stießen 
die Judokas auf den Settericher Ver-
ein, der es der Gruppe ermöglichte, 
im Dojo der Sporthalle an der And-
reasschule zu trainieren. Beson-
ders bei den jüngeren Mitgliedern 
des Vereins war das Training mit 
den Nationalkämpfern beliebt. 
Tipps wurden an die jungen Judo-
kas weitergegeben und auch ein 
Showkampf wurde von allen Anwe-
senden begeistert verfolgt. Beim 
anschließenden Tauziehen hatten 
die Teilnehmer sowie die Zuschauer 
die Gelegenheit, ein Kräftemessen 
wie „ David gegen Goliath“ zu erle-

JJJC Samurai Setterich 

ben. Hier konnten die Settericher 
Kinder einmal zeigen was in ihnen 
steckt - vier Kämpfer hatten gegen 
ca. dreißig Kinder und Jugendliche 
keine Chance! Bereitwillig gaben 
die Kubaner allen begeisterten klei-
nen und großen Fans Autogramme 
auf Trainingsjacken und T-Shirts. 
Ein gemeinsamer multikultureller 
Rosenmontag trug dazu bei, dass 
sich die Kubaner herzlich aufge-
nommen fühlten. 
Für neugierig gewordene bietet 
der Verein ein kostenloses Probe-
training für Kinder und Erwachsene 
an. Für Kinder ab fünf Jahren bietet 
er ein besonderes Programm zum 
qualitativen Erlernen des Breiten-
sports Judo an („Judo spielend 
lernen“). Weitere Informationen 
finden Sie unter www.samurai-set-
terich.de 
 
Ein „Dankeschön“ an die Stadtver-
waltung, die es dem Verein in dieser 
Woche ermöglichte, die gesamten 
Räumlichkeiten der Sporthalle zu 
nutzen. 

Generalversammlung 2012 des 
Kirchenchors St. Petrus Baesweiler

Traditionell gut besucht war die diesjährige Generalversammlung des 
Kirchenchors St. Petrus Baesweiler. Nach vielen Jahren konnte die Vorsitzende 
Gertrud Gimmler mit Pfarrer Ferdi Bruckes erstmals wieder den Präses des 
Chores begrüßen, der allen Sängerinnen und Sängern, dem Chorleiter sowie 
dem Vorstand und Beiräten für die im abgelaufenen Jahr erbrachten Dienste 
dankte. Nach der Ansprache der Vorsitzenden, dankte Kantor Josef Pfaffen 
allen Sängerinnen und Sängern für ihr engagiertes Mitwirken im Chor. Im 
Jahre 2011 wurden allein 20 Gottesdienste mit dem Chorgesang bereichert. 
Neben weiteren Aktivitäten erwähnte Josef Paffen das offene Singen zum 
Abschluss der Seniorenwoche der Stadt Baesweiler und die Mitgestaltung 
einer hl. Messe im Altenberger Dom im Rahmen des letztjährigen 
Chorausflugs. Im Ausblick auf das Jahr 2012 erwähnte Kantor Paffen u.a. 
die Mitgestaltung des Gottesdienstes in St. Petrus anl. des 50jährigen 
Priesterjubiläums von Ehrenpräses Pastor Bernhard Stommel am 25. März. 
Daneben wird der Chor auch in diesem Jahr wieder den „Schlussakkord“ zur 
Seniorenwoche setzten. Für Sonntag, den 30. Dezember, ist in der Pfarrkirche 
St. Petrus Baesweiler ein offenes Weihnachtssingen geplant. Am 1. Januar 
2013 singen alle Chöre der neuen Pfarre St. Marien gemeinsam in der 
Kirche St. Petrus Baesweiler. Abschließend wurde der diesjährige zweitägige 
Chorausflug nach Brüssel und Brügge vorgestellt. 

Zweiter Band des Geschichtsvereins 
Baesweiler erschienen 
Inhalt:
• Die heiligen 14 Nothelfer 

in der Lovericher Pfarrkir-
che St. Willibrord (WOLF-
GANG MIRBACH, KLAUS 
PESCHKE).

• Johannes Ernst Freiherr 
von Reuschenberg zu 
Setterich in den Reichs-
freiherrenstand erhoben 
(BERND REUSCHENBERG).

• 90 Jahre Settericher Sied-
lung, 1. Teil (WOLFGANG 
BACKHAUS).

• 100 Jahre Sparkasse in 
Baesweiler, 1910 – 2010 
(Dr. ULRICH SCHROEDER).

• Jost Edmund von Rand-
eradts letzte Zuflucht: 
Schloss und Dorf Broich bei Jülich (DETLEF BRAUN).

• Umb ehr und gelimpf, lieb und leben. Kriminalfall im Lovericher Wirts-
haus 1564 (KLAUS PESCHKE).

• Die bandkeramische Siedlung Baesweiler-Oidtweiler (ALEXANDER PLUM).

• Zur Geschichte der Friedenskapelle in Baesweiler 1911 – 2011 (Dr. ULRICH 
SCHROEDER).

• Ne Moffel Platt. Met dr Träkwaan noo Setterich (HILGER I. SCHÄFER).

• Va Schniedere bes Läame. Plattdeutsche Übernamen im alten Baesweiler, 
Teil 2 (HILGER I SCHÄFER).

Das Buch ist ab 23. März in der Buchhandlung Wild zum Preis von 13 € zu 
erwerben. Informationen auf der Homepage: www.geschichtsverein-baes-
weiler.de 
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Geschichtsverein
Baesweiler

Jahrbuch

Gartenbauverein Baesweiler 
Veranstaltungen

Feiern Sie mit uns am Samstag, dem 21.04.2012, ab 13.00 Uhr  das 

1. Baesweiler Obstblütenfest
Schwerpunkt ist der Obsthof Roosen am Beekfließ 2 
• Geführte Exkursionen (ca. 4km)durch die blühenden Obstquartiere zu 

den Streuobstwiesen der Stadt Baesweiler am Ortsrand von Loverich.
• Obstproben, Kaffee- und (besonderen) Kuchen.
• Einheimische Imker zeigen, wer für reichen Obstertrag und feinen Honig 

sorgt.
• Kinder lernen den „Beggendorfer Apfelexpress“ kennen.
• Informationen für jung und alt rund um Obst und Obstbau.
Wir wecken Ihre Sinne!
Am Sonntag, dem 29.04.2012, beim Frühlingsfest, treffen Sie uns wieder 
an unserem Stand gegenüber der kath. Pfarrkirche St. Petrus.
Unser Thema: „Fleißig wie die Bienen- Helfer im Garten“.
Auskünfte: Tel. Nr. 02401/7430 oder email: herten-baesweiler@t-online.de-

Wanderungen
Donnerstag, 05.04.2012

Felsenrundgang  Obermaubach-Nideggen
Streckenlänge: 12km  - Wanderführer: Jürgen Oertel - Tel. Nr. 02406-61460

 Sonntag, 22.04.2012
Narzissenwanderung - Streckenlänge: 13km - Wanderführer: Hein Derichs
Tel. Nr. 02451-1594

Donnerstag, 03.05.2012
Von Aachen-Lintert bis Vaals - Streckenlänge: 15km  - Wanderführer: Gert 
Eck - Tel. Nr. 02405-72261 
Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am Feuerwehrturm “  in 
Baesweiler zur angegebenen Zeit! Für die Fahrt zum Startpunkt der Wande-
rungen werden Fahrgemeinschaften gebildet. Die Teilnahme geschieht auf 
eigene Gefahr, Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen. Bitte passen Sie Klei-
dung und Schuhwerk den Witterungsverhältnissen an.
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✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Mittwoch 21. März 2012 Bezirk 3
Donnerstag 22. März 2012 Bezirk 4

Donnerstag 29. März 2012 Bezirk 9
Freitag 30. März 2012 Bezirk 10

Montag 02. April 2012 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 03. April 2012 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 04. April 2012 Bezirk 3
Donnerstag 05. April 2012 Bezirk 4

Freitag 13. April 2012 Bezirk 9*
Samstag 14. April 2012 Bezirk 10*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten wegen 
Ostern

Montag 16. April 2012 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 17. April 2012 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 18. April 2012 Bezirk 3
Donnerstag 19. April 2012 Bezirk 4

Donnerstag 26. April 2012 Bezirk 9
Freitag 27. April 2012 Bezirk 10

Montag 30. April 2012 Bezirke 1 + 6 + 8
Mittwoch 02. Mai 2012 Bezirke 2 + 5 + 7*
Donnerstag 03. Mai 2012 Bezirk 3*
Freitag 04. Mai 2012 Bezirk 4*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten wegen 1. 
Mai-Feiertag

Papiersammlung
             Bündel + Blaue Tonne
Papiersammlung(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2012 werden wie im Jahr 2011 die Abfuhrbezirke 1 
und 8 vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen 
Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* 
abgefahren.  *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag 23. März 2012 Bezirke 5 + 6

Freitag 30. März 2012  Bezirke 2 + 7

Montag 02. April 2012 Bezirk 8
Mittwoch 04. April 2012 Bezirk 10***
*** Verschiebung der Leerung zwei Tage nach vorne wegen Karfreitag!

Donnerstag 05. April 2012  Bezirk 3**
** Verschiebung der Leerung einen Tag nach vorne wegen Karfreitag!

Montag 16. April 2012 Bezirke 1 + 4* + 9*
* Bezirke 4 + 9: Verschiebung der Leerung nach hinten von Freitag auf 
Montag wegen Ostern

Freitag 20.  April 2012 Bezirke 5 + 6
Samstag 21.  April 2012 Bezirk  7**

**Achtung !!! ... am Samstag, den 21. April 2012 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier 
im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf) , sodass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Freitag 27.  April 2012 Bezirk 2

Montag 30. April 2012 Bezirk 8
Donnerstag 03. Mai 2012 Bezirk 10**
** Verschiebung der Leerung einen Tag nach vorne wegen 1. Mai - Fei-
ertag

Freitag 04. Mai 2012 Bezirk 3 

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die Regio-
Entsorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an.

Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEnt-
sorgung AöR unter Telefon: 02403/55 50 666 oder unter www.
regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am  
Samstag, 31. März 2012
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten 
denn das Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezei-
ten ist streng verboten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunreinigungen von Boden und Wasser verursacht 
werden können. Derartiges Handeln wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

von   8:30- 9:30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz gegenüber Dorfplatz  
 (Ecke Eschweiler Straße/
 Pater-Dr.–Pohlen-Straße)
von 10:00 - 11:30 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstraße)
von 12:00 - 13:00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Werner-Reinartz-Str./
 Lindenstr.
von 14:00 - 15:00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./Ecke 
 Sportplatz
von 15:15 - 16:30 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der 
AWA Entsorgung GmbH unter Tel. 0180 2/ 60 70 70 (6 Cent pro Anruf aus 
dem deutschen Festnetz sowie max. 42 Cent/min. Mobilfunk)  oder 0 2403 / 
8766 - 353 gerne zur Verfügung.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Achtung!
Bündelsammlung für Garten-
abfälle im gesamten Stadtgebiet:
Samstag, den 25. Mai 2012 in allen Bezirken!!!
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. 
ablegen!). Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen hierbei nicht über-
schritten werden.
Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
-  als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
-  in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe)
    und/oder 
-  in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Laubsäcken
    mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ 
    können die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grün material (z.B. Baum-, Strauch-, 
Hecken schnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!
...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Laubsä-
cke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR“ für Grünschnitt kau-
fen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel.: 0180 2 / 60 70 70 (sechs Cent pro Anruf 
aus dem deutschen Festnetz sowie max. 42 Cent/min. Mobilfunk)

☛
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Ich
tausche!

Ich
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f inde !
Ich

tausche!

Ich
verschenke!

Der Marktplatz in der Region Aachen/Düren.
Für Dinge, die getauscht, verschenkt oder gefunden werden sollen – ohne kommerzielle Interessen.

www.tauschen-und-verschenken.de
AWA-Abfallfon: 

0 18 02 60 70 70
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Der Ausstiegsplan der Europä-
ischen Union für die energie-
hungrigen Glühlampen schreitet 
voran - bis Ende 2012 sollen alle 
herkömmlichen Glühbirnen vom 
Markt genommen und durch 
energieeffiziente Modelle ersetzt 
werden. Diese Maßnahmen sollen 
dazu beitragen, den Energiever-
brauch und den CO2  - Ausstoß zu 
senken und damit das Klima nach-
haltig zu entlasten. 
Die als Alternative angebotenen 
Kompaktleuchtstofflampen haben 
gegenüber den altgedienten Glüh-
lampen deutliche Vorteile für Klima 
und Geldbeutel. 
Zum einen erzeugen die als 
„Energiesparlampen“ bekannten 
Leuchtmittel die gleiche Helligkeit 
mit nur rund einem Fünftel der 
elektrischen Energie. Zum anderen 
sind Energiesparlampen zwar in 
der Anschaffung teurer, auf lange 
Sicht aber deutlich kostengünsti-
ger. Denn während herkömmliche 
Glühlampen nur rund 1.000 Stun-
den leuchten, haben Energiespar-
lampen eine durchschnittliche 
Lebensdauer von bis zu 10.000 
Betriebsstunden.  Der Nachteil 
zeigt sich erst am Lebensende: 
Ausgediente Energiesparlampen 
sowie gängige Leuchtstoff- (oder 
„Neon“-) Röhren dürfen auf keinen 
Fall im Hausmüll landen, denn je 
nach Modell enthalten sie von 2 bis 
zu 5 mg Quecksilber! Um zu verhin-

dern, dass dieser Schadstoff in die 
Umwelt gelangt, müssen Energie-
sparlampen getrennt gesammelt 
und gesondert entsorgt werden.

Die AWA Entsorgung GmbH bie-
tet folgende kostenlose Abga-
be–Möglichkeiten für ausgediente 
Energiespar- und Gasentladungs-
lampen:

Auf kurzem Wege steht das Schad-
stoffmobil der AWA Entsorgung 
GmbH* zur Verfügung, das in Baes-
weiler an vier Terminen im Jahr 
Halt macht. Die Standzeiten und 
Standorte sind im Abfallkalender 
Baesweiler und im Internet unter 
www.awa-gmbh.de veröffentlicht 
und können auch bei der Abfallbe-
ratung der AWA GmbH nachgefragt 
werden. 

Auch an folgenden Sammelstel-
len werden Kompaktleuchtstoff-
lampen und Leuchtstoffröhren 
angenommen: Schadstoffannah-
mestelle Lilienthalstraße, Aachen, 
Stadtteil Rothe Erde, 
Öffnungszeiten: 
Mo.- Di.: 8:00 - 16:00 Uhr, 
Mit.: 8:00 - 18:00 Uhr, 
Do. – Frei.: 8:00 - 16:00 Uhr  
sowie die Entsorgungs- und Logis-
tikcenter 

ELC Warden, Mariadorfer Str. 2, 
52249 Eschweiler, 

Öffnungszeiten 
Mo.- Frei: 8:00 – 17:00 Uhr, 
Sa.: 8:00 – 16:00 Uhr und

ELC Horm, Pfarrer-Pleus-
Str. 46, 52379 Hürtgenwald., 
Öffnungszeiten 
Mo.- Frei.: 9:30 – 16:00 Uhr, 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr 
Von den genannten Sammelstel-
len werden die erfassten Ener-
giesparlampen im Auftrag von 
Lightcycle GmbH abgeholt, zu den 
entsprechenden Verwertungsanla-
gen gebracht und umweltgerecht 
recycelt.

Für weitere Informationen und 
allen Fragen rund um den Abfall 
steht die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH gerne zur Verfü-
gung: 0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro 
Anruf aus deutschen Festnetz und 
max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder 
unter 02403 / 8766 – 353.

Energiesparlampen nutzen und umweltgerecht entsorgen
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Eheschließungen
 im Februar

Stefanie Froesch, Hauptstraße 93a, 
Baesweiler und Norman Rick, Stol-
berger Straße 216 , 52068 Aachen
06.02.2012

Kerstin Raphaela Schumacher, Am 
Wacholder 39, 52134 Herzogenrath 
und Marco Kohnke, Tschippendor-
fer Straße 10, Baesweiler
10.02.2012

Alla Fjodorowna (Vatersname) 
Bondarenko, W. Smirnowa Stra-
ße Haus 1, Semjonowka, Rayons 
Gus-Chrustalnyj, Gebiet Wladimir, 
Russische Förderation und Hans-
Jürgen Lindner, Im Kirchwinkel 66, 
Baesweiler
14.02.2012

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr

durchgehend
Sa. 9-13 Uhr

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf

Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Obstanbau

Äpfel
aus umweltfreundlichem Anbau

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr

durchgehend
Sa. 9-13 Uhr

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf

Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Obstanbau

Angebot:  Braeburn, Jonagold, 
               Elstar je 5 kg ab 5,- €

Verkauf
ab Hof!

Elektrotechnik
Marcel Bergheim

Elektromeister

Bahnhofstr 74
52499 Baesweiler
Telefon
02401/6063645
Telefax
02401/6063643
Mobil
0175/7622400
E-Mail
Marcel.Bergheim@t-online.de

- Neu- & Altbauinstallation
- EDV-Anlagen
- SAT-Anlagen, 
- EIB Bustechnik
- Kundendienst

- Planung
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

ACHTUNG!!!
Am Freitag, dem 11. März 2011, findet im Freizeitbad an der 
Parkstraße die Veranstaltung „Familien-Nassaktiv” statt!!!

Genauere Infos erhaltet Ihr im nächsten Stadtinfo!

Städtische Ferienfahrten 2011- 
jetzt anmelden!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat schon fast Tradition. So
wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen
Erfolg der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschied-
liche Altersklassen angeboten.
Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-Hollerath in der Eifel.
Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz für 30 Kinder und fünf
Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 

In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft,
Vollverpflegung, Freizeitgestaltung… 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
jugend@baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik Kids und Teens.

Es erwarten euch: 2 Wochen
Urlaub am Strand eine Menge
Spaß und viele coole Leute

Wir bieten dir eine Fahrt nach
Spanien an, bei der du Sonne
und Meer genießen kannst, aber
ebenso eine Menge erlebst und
vor allem viele nette Leute zwi-
schen 11 und 15 Jahren kennen
lernst.
Unser Ziel ist ein toller Cam-
pingplatz in Platja D’Aro an der
Costa Brava. Wir wohnen dort in
einem ZeBu-Dorf, das heißt in
Zelten mit festem Boden, Schlaf-

kabinen, Licht und bequemen
Veloursbetten. Die ZeBus haben
außerdem Platz um deine Kla-
motten zu verstauen und sind so
hoch, dass man darin stehen
kann. Dein Zebu teilst du dir mit
drei weiteren Jugendlichen. Ein
Team aus erfahrenen und
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 25 Jahren) sorgt
sowohl für Verpflegung rund um
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches Programm, in dem
Spiel, Spaß und Sport garantiert
sind. Und die Freizeit kommt
auch nicht zu kurz.

Im Sommer in der Sonne liegen? 
Kein Problem: Die KJG bringt euch nach Spanien!

Wann das alles ist?
Am 24.08.2011 geht es los mit
einem modernen Reisebus, am
05.09.2011 sind wir wieder
zurück in Baesweiler, und das
alles für nur 450,- € (KJG-Mitglie-
der erhalten 40,- € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann meld dich einfach bei uns!
Fabian Deußen
Landstr. 27, 52457 Aldenhoven

fabiandeussen@aol.com
oder 01578 6597264

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen findest
du auch unter: www.sommer
fahrt.kjg-beggendorf.de!
Diese Fahrt wird veranstaltet von
der KJG Beggendorf. 

Wer wir sind? 
Und was wir machen?
Das kannst du hier angucken:
www.kjg-beggendorf.de.

Oder frag uns doch einfach mal!

zertifizierter KV & bAV Experte DMAZertifizierter KV & bAV Experte DMA

Die Namen und Adressen 

der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare werden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

M i n e r a l ö l e

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

Tai Chi + Qigong
Kurse von Krankenkassen anerkannt

und bezuschusst

BREWER-
HOF

Eschweilerstraße 180
52499 Baesweiler

Tel.: 02401 - 602 317
Mobil 0177 29 233 60

bartlog@brewer-hof.de
www.BREWER-HOF.de

Bewegung,
Beratung, 

Supervision

BLUTSPENDETERMINE
des Deutschen Roten Kreuzes 

- Stadtverband Baesweiler -

BAESWEILER:
18. März, 24. Juni, 30. Septem-
ber, 30. Dezember, 08.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr, Mehrzweckhalle, 
Grabenstraße (neben der Feu-
erwehr)

SETTERICH:
25. März, 08. Juli 2012, 16. 
September 2012, 16. Dezem-
ber, 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Gemeinschaftsgrundschule St. 
Barbara, Am Weiher

21. Dezember, 14.00 Uhr - 18.00 
Uhr, Moschee des Türk. Integ-
rations- und Bildungsverein, 
Wolfsgasse 43

Einsatz des Blutspende-
busses
20. Juli 2012, 14.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Kirchvorplatz Baesweiler

Ihre Blutspende rettet
 Menschenleben!

Kommen Sie zur Blutspende 
- werden Sie Lebensretter!



Wir sehen uns:  AQUANA Würselen, Willy-Brandt-Ring 100

Ein Tag im Aquana
In den Osterferien 2012 vom 31. März bis 15. April

Ein Spaß-Tag für
die ganze Familie

zu gewinnen!

Bis zum 25. März verlosen wir
100 Familienkarten

unter
www.enwor-vorort.de
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